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2. ÜBERBLICK ÜBER DIE DURCHFÜHRUNG DES OPERATIONELLEN 
PROGRAMMS (ARTIKEL 50 ABSATZ 2 UND ARTIKEL 111 ABSATZ 3 BUCHSTABE A 
DER VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013)

2.1. Key information on the implementation of the operational programme for the 
year concerned, including on financial instruments, with relation to the financial 
and indicator data.
Das Operationelle Programm (OP) zur Umsetzung des ESF Thüringen in der 
Förderperiode 2014 bis 2020 wurde am 3. Oktober 2014 seitens der KOM genehmigt. 
Die Umsetzung des OP’s ist seither gut angelaufen. Ein Großteil der Richtlinien trat 
bereits zum Jahresende 2014 bzw. bis zur Jahresmitte 2015 in Kraft. Einzig die 
Gründerrichtlinie Teil B (Mikrokredite) war zum Jahresende 2015 noch nicht im 
Thüringer Staatsanzeiger veröffentlicht.

Insgesamt steht Thüringen noch am Anfang der Förderperiode. Aufgrund der späten 
Verabschiedung des Haushaltes im Juni 2015 konnten für den wesentlichen Teil der 
Fördergegenstände Bewilligungen ab Mitte des Jahres 2015 erfolgen. Dies hat 
Auswirkung auf die Indikatoren: Aufgrund des kurzen Förderzeitraumes sind die 
Verwirklichungsquoten für Output- und Ergebnisindikatoren zum Teil noch gering. Das 
gilt im Besonderen für Daten, die erst zum Ende eines Vorhabens erhoben werden 
können. Gleichwohl zeigt sich bereits jetzt, dass die Nachfrage nach den einzelnen 
Förderinstrumenten sehr hoch und die Förderperiode gut angelaufen ist.

Bis zum Jahresende 2015 wurden bereits 29.457 TeilnehmerInnen gefördert. Davon 
waren 41,1 % Frauen. Bei einem Drittel der Geförderten handelte es sich um 
Jugendliche. Ältere (Ü 54) waren hingegen nur in geringem Umfang (2,2 %) vertreten. 
Das gilt auch für Menschen mit Behinderung (2,7 %). Rund 25 % der Teilnehmenden 
waren arbeitslos. 17,8 % – 5.238 – der Teilnehmenden gehören zur Gruppe der 
Langzeitarbeitslosen. Der Großteil der arbeitslosen TeilnehmerInnen (6.961) kann der 
Prioritätsachse B zugeordnet werden.

In der Anfangsphase der neuen Förderperiode ist damit eine tendenzielle 
Teilnehmerkonzentration auf Jüngere und (Langzeit-)Arbeitslose in Thüringen 
erkennbar. Das spiegelt sich auch in der Stärke der Teilnehmerzahlen der einzelnen 
Prioritätsachsen und Förderrichtlinien wieder: Rund zwei Drittel der TeilnehmerInnen 
(20.813) entfielen auf die Prioritätsachse C und dabei wiederrum zu einem Großteil auf 
die Fördergegenstände der Schulförderrichtlinie. Insgesamt 11.205 der geförderten 
TeilnehmerInnen können der Berufsorientierung zugeschrieben werden, weitere 7.055 
der Ausbildungsrichtlinie sowie 1.369 dem Thüringen Jahr. In der Prioritätsachse A 
wurden bislang nur 693 TeilnehmerInnen gefördert. 7.951 TeilnehmerInnen entfallen 
auf die Prioritätsachse B.

Neben der hohen Nachfrage nach den einzelnen Förderinstrumenten ist die Einführung 
der vereinfachten Kostenoptionen besonders hervorzuheben. Insbesondere die 
Möglichkeit der Nutzung von Pauschalen und Standardeinheitskosten wurde frühzeitig 
von allen beteiligten Akteuren diskutiert und entsprechend umfassend in den Richtlinien 
verankert. Die Resonanz der Träger ist positiv. Bereits bei der Antragstellung zeigte 
sich, dass mittels vereinfachter Kostenoptionen bestimmte Aspekte in der finanziellen 
Planung der Vorhaben einfacher werden, was den Abstimmungsbedarf reduziert und 
eine zügigere Bewilligung zur Folge hat. Es ist anzunehmen, dass die vereinfachten 
Kostenoptionen auch hinsichtlich der Anerkennung der Ausgaben mehr Sicherheit 
bieten und die Abrechnung vereinfacht wird. Eine fundierte Einschätzung ist jedoch erst 
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möglich, wenn die ersten Vorhaben beendet sind und die Verwendungsnachweisprüfung 
erfolgt ist.

Finanzielle Entwicklung

In der Gesamtbetrachtung des Berichtszeitraumes wurden Mittel in Höhe von rund 
141.3 Mio. € bewilligt. Das entspricht rund einem Fünftel der gesamten Finanzmittel. 
Das höchste Gesamtmittelvolumen entfällt in den Jahren 2014 und 2015 auf die 
Prioritätsachse C (51 Mio. €, 22 % der für diese Prioritätsachse vorgesehenen Mittel). 
Der Finanzindikator für das Jahr 2018 wird nach aktuellem Planungsstand in allen 
Prioritätsachsen erfüllt.

Überblick über die gemeinsamen und programmspezifischen Indikatoren

Die Umsetzung des OP in der 5. Förderperiode steht noch am Anfang. Gleichwohl 
lassen sich mit Blick auf die Indikatoren bereits erste Entwicklungen nachzeichnen. Die 
Verwirklichung der Outputindikatoren ist bei einzelnen Fördergegenständen schneller 
angelaufen. Das gilt zum Bsp. in der Prioritätsachse A für die FuE-, Produktions- und 
Vernetzungsprojekte (OI822): Zum Jahresende 2015 wurden bereits 81 dieser Vorhaben 
gefördert. Das entspricht rund 23 % der für das Jahr 2023 anvisierten Gesamtzahl von 
355. In der Prioritätsachse B wurden trotz des kurzen Förderzeitraumes der 
Outputindikator OI911 (Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose) bereits 6.961 der für das 
Jahr 2023 anvisierten 37.220 Personen gefördert. OI1031 (geförderte unter 25-Jährige) 
in der Investitionspriorität 10iv der Prioritätsachse C ist ebenfalls bereits zu 17,2 % 
erreicht. Rund ein Viertel (25,8 %) der für das Jahr 2023 vorgesehenen geförderten 
Schwerpunktschulen wurden ebenfalls schon gefördert.

Bei einzelnen Ergebnisindikatoren werden die Erwartungen im Berichtszeitraum 
übertroffen. Das gilt z.B. für die unter 25-Jährigen, die eine schulische 
Berufsorientierung mit einem Zertifikat abschließen. Vorgesehen ist hier eine Quote von 
72 %. Insgesamt erreichen 78,8 % den Zertifikatsabschluss.

Bei anderen Indikatoren weichen die aktuellen Werte bislang noch teils deutlich vom 
Zielwert ab. Das gilt im Besonderen für die Ergebnisindikatoren, welche auf den 
Erfolg der Vorhaben nach Beendigung der Förderung abzielen. Da die meisten 
Vorhaben in der zweiten Jahreshälfte 2015 begonnen haben, können entsprechende 
Werte für den Berichtszeitraum noch nicht vorliegen. Das gilt z.B. für die im FuE-
Bereich gesetzten Ergebnisziele oder die innerhalb der Armutspräventionsrichtlinie 
erarbeiteten Armutsbekämpfungsstrategien.

Bei anderen Richtlinien ergeben sich indes auch Abweichungen bei den 
Outputindikatoren. Bei der Gründerrichtlinie bleiben die Outputindikatoren OI811 
(beratene Gründungsinteressierte) und OI812 (finanziell unterstütze Gründungen) im 
Berichtszeitraum noch hinter den Erwartungen zurück. Dies liegt u.a. darin begründet, 
dass die Gründerprämie erst zum Jahresende 2015 mit den ersten Bewilligungen 
gestartet ist. Der Fördergegenstand, welcher quantitativ den wesentlichen Beitrag zum 
Indikator OI812 (finanziell unterstützte Gründungen) leisten wird, sind die 
Mikrokredite. Die Richtlinie trat erst im Jahr 2016 in Kraft. Es kann deshalb von einem 
deutlichen Anstieg der Förderungen ausgegangen werden.

In Prioritätsachse C bleiben bislang die Zahlen für die erreichten (älteren) 
Erwerbstätigen hinter den Zielwerten zurück. Im Berichtsjahr wurde nur eine 
Verwirklichungsquote von 3,5 (bzw. 3,9 %) erreicht. Die Outputindikatoren basieren 
auf der Weiterbildungsrichtlinie, welche aufgrund der Haushaltsverhandlungen spät in 
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die Förderung gestartet ist. Unter Einhaltung der Antragsfrist waren so objektiv 
Bewilligungen aus der Weiterbildungsrichtlinie erst ab Oktober 2015 möglich. Für das 
erste Quartal im Jahr 2016 zeichnet sich aber bereits ein deutlicher Anstieg der 
Teilnehmerzahlen ab.

Anmerkung: Die für die Indikatoren übermittelten Werte beziehen sich 
auf zumindest teilweise durchgeführte Vorhaben.
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3. DURCHFÜHRUNG DER PRIORITÄTSACHSE (ARTIKEL 50 ABSATZ 2 DER VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013)

3.1. Überblick über die Durchführung

ID Prioritätsachse Wichtigste Informationen zur Durchführung der Prioritätsachse mit Verweis auf wichtigste Entwicklungen, 
erhebliche Probleme und zu deren Bewältigung unternommene Schritte

A Förderung nachhaltiger 
und hochwertiger 
Beschäftigung und 
Unterstützung der 
Mobilität der Arbeitskräfte

Bei der Umsetzung sind im Berichtszeitraum in der Prioritätsachse A keine Probleme aufgetreten. Mit Blick auf 
die Eintritte der TeilnehmerInnen fällt auf, dass bis Ende 2015 nur 693 der insgesamt 29.457 aus der 
Prioritätsachse A stammen. Der geringe Wert begründet sich im Wesentlichen dadurch, dass die Förderung über 
die Richtlinien erst spät begonnen hat. Bereits zum Ende des Jahres 2015 zeichnete sich indes ab, dass die 
Nachfrage der Förderinstrumente z.B. im Bereich der FuE-Förderung deutlich über den Erwartungen liegt. Im 
laufenden Jahr 2016 wird die Teilnehmerzahl entsprechend steigen. 
Die Output- und Ergebnisindikatoren lassen sich im vorliegenden Jahresbericht noch nicht ganz umfassend 
beschreiben. Insbesondere für die längerfristigen Ergebnisindikatoren liegen im Berichtszeitraum noch keine 
Daten vor. Die zum Teil noch niedrigen Verwirklichungsquoten bei den Outputindikatoren werden im Jahr 2016 
deutlich ansteigen. Die auf Projektergebnisse abzielenden Indikatoren im Bereich FuE sind ebenfalls noch nicht in 
jedem Fall mit Daten unterlegt, da diese erst nach der Verwendungsnachweisprüfung vorliegen können. Alle 
bewilligten Vorhaben befanden sich im Berichtszeitraum noch in der regulären Laufzeit. 
Bei dem für den Leistungsrahmen entscheidende Outputindikator OI822 ist indes der für 2018 vorgesehenen 
Zielwert bereits fast zur Hälfte erreicht (81 von anvisierten 167 Vorhaben). Der ebenfalls 
leistungsrahmenrelevante Indikator "Beratene Gründungsinteressierte" wird hingegen noch nicht in 
ausreichendem Maß erfüllt (14,9 %, 1.029 der anvisierten 6.895). Dies kann u.a. auf den späten Förderbeginn 
zurückgeführt werden. 

B Förderung der sozialen 
Inklusion und 
Bekämpfung von Armut 
und jeglicher 
Diskriminierung

In der Prioritätsachse B wurden im Berichtszeitraum drei Richtlinien (Integrations-, Aktivierungs- und 
Armutspräventionsrichtlinie) umgesetzt. Durch die Förderungen soll u.a. die Beschäftigungsfähigkeit 
wiederhergestellt und verbessert sowie die Kompetenz lokaler Akteure in der Armutsprävention erhöht werden. 
Bei der Umsetzung sind keine Probleme aufgetreten. 
Im Berichtszeitraum konnten 7.951 Teilnehmende der Prioritätsachse B zugeschrieben werden. Das entspricht 
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ID Prioritätsachse Wichtigste Informationen zur Durchführung der Prioritätsachse mit Verweis auf wichtigste Entwicklungen, 
erhebliche Probleme und zu deren Bewältigung unternommene Schritte
rund 27% aller TeilnehmerInnen. Der wesentliche Anteil (6.403 TeilnehmerInnen) wurde über die 
Integrationsrichtlinie gefördert. Weitere 1.548 Teilnehmende gehören zur Aktivierungsrichtlinie. Fast 88 % der 
Teilnehmenden waren arbeitslos, davon wiederum 73 % langzeitarbeitslos. 
Die Output- und Ergebnisindikatoren lassen sich im vorliegenden Jahresbericht ebenfalls noch nicht ganz 
umfassend beschreiben. Insbesondere für die langfristigen Ergebnisindikatoren (z.B. Anteil der unterstützen 
Landkreise […], deren Armutsbekämpfungsstrategie von den Kommunalparlamenten beschlossen wurden, EI921) 
liegen im Berichtszeitraum noch keine Daten vor (siehe Abschnitt 2.2). Indes zeichnet sich bei den 
Teilnehmenden, die nach ihrer Teilnahme einen Arbeitsplatz haben (EI 911), bereits eine positive Entwicklung 
ab: vorgesehen ist, dass 23 % der TeilnehmerInnen diesen Erwerbsstatus erreichen. Im Berichtszeitraum wird eine 
Verwirklichungsquote von 28,1 % erzielt und der anvisierte Wert damit klar übertroffen. Der für die Erfüllung des 
Leistungsrahmens relevante Outputindikator OI911 (Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose) ist ebenfalls bereits zu 
37,6 % erfüllt: Für 2018 ist ein Zielwert von 18.503 geförderten Arbeitslosen vorgesehen. Bis zum Jahresende 
2015 lag deren Zahl bei 6.961.

C Investitionen in Bildung, 
Ausbildung und 
Berufsbildung für 
Kompetenzen und 
lebenslanges Lernen

In der Prioritätsachse C wurden im Berichtszeitraum vier Richtlinien (ESF-Schulförder-, Weiterbildungs- und 
Ausbildungsrichtlinie sowie die Richtlinie Thüringen Jahr) umgesetzt. Durch die Förderungen soll u.a. die 
Chancengleichheit und Bildungsgerechtigkeit gesteigert werden, die Berufswahlkompetenz erhöht und die 
berufliche Weiterbildung unter Berücksichtigung der Qualifizierungsbedarfe unterstützt werden. Bei der 
Umsetzung sind im Berichtszeitraum keine Probleme aufgetreten. 
Es wurden 20.813 Eintritte von TeilnehmerInnen in der Prioritätsachse C verzeichnet. Das sind zwei Drittel aller 
TeilnehmerInnen. Rund die Hälfte (49,7 %) sind Jugendliche im Alter zwischen 14 und 25. 
Bei den Output- und Ergebnisindikatoren fällt auf, dass einige Indikatoren hohe Verwirklichungsquoten erreichen. 
Besonders gut ist der Wert für die unter 25-Jährigen, die eine schulische Berufsorientierung mit einem Zertifikat 
abschließen (EI1012). Die Verwirklichungsquote liegt hier bei 78,8 % und damit gut 6,8 Prozentpunkte über dem 
Zielwert für 2023 (eigene Berechnung). Auch für TeilnehmerInnen, die nach ihrer Teilnahme eine Qualifizierung 
erlangen (EI1021), liegt die Verwirklichungsquote bei 95,5 % und damit 25,5 Prozentpunkte über dem Zielwert 
für 2023. 
Andere Outputindikatoren, wie z.B. die Förderung von Erwerbstätigen, einschließlich Selbstständigen (OI1022) 
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ID Prioritätsachse Wichtigste Informationen zur Durchführung der Prioritätsachse mit Verweis auf wichtigste Entwicklungen, 
erhebliche Probleme und zu deren Bewältigung unternommene Schritte
liegen wie in Kapitel 2.2 und 3.2.1ff beschrieben noch unter den erwarteten Werten. Der für den Leistungsrahmen 
relevante Outputindikator "unter 25-Jährige" liegt mit Blick auf die Verwirklichungsquote im Soll: von den 
68.056 vorgesehenen TeilnehmerInnen unter 25 für das Jahr 2018 wurden bereits 18.943 (27,8 %) erreicht.  

D Prioritätsachse D - 
Technische Hilfe

Für das Erreichen des spezifischen Ziels "Erhalt der Kapazitäten zur effizienten Umsetzung des Operationellen 
Programms und zur Steigerung der Sichtbarkeit des Europäischen Sozialfonds" in der Förderperiode 2014 bis 
2020 hat die Verwaltungsbehörde in den Jahren 2014 und 2015 bereits einige Maßnahmen ergriffen. 

Informations- und Publizitätsmaßnahmen waren u.a. die Auftaktveranstaltung zur ESF-Förderperiode, der Druck 
des OP‘s, die Aktualisierung und Erweiterung des Internetauftritts sowie das Erstellen des "Leitfaden 
Informations- und Publizitätsvorschriften für den Einsatz des Europäischen Sozialfonds im Freistaat Thüringen in 
der Förderperiode 2014 bis 2020". Darüber hinaus hat die Verwaltungsbehörde zur Unterstützung der 
Begünstigten für jede Prioritätsachse eine Plakatvorlage erstellen lassen, welche über die Website des ESF 
Thüringen zum Download zur Verfügung steht. Damit können die Begünstigten die Publizitätsvorschriften gemäß 
Ziffer 2.2.2 Buchst. b) des Anhangs XII der VO (EU) Nr. 1303/2013 erfüllen.

Neben diesen Vorhaben erfolgten u.a. auch die Anpassung des ESF-Monitorings an die Erfordernisse der 5. 
Förderperiode sowie die Schaffung der Voraussetzungen für ein gemeinsames elektronisches 
Datenaustauschsystem (e-Cohesion). Für den Bewertungsplan des OP‘s wurden durch ein externes Expertenteam 
die Methoden und Evaluierungsgegenstände erarbeitet.

Die Finanzierung der einzelnen Vorhaben erfolgte vorwiegend noch aus der Förderperiode 2007 bis 2013. 
Probleme sind nicht aufgetreten.  
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3.2. Gemeinsame und programmspezifische Indikatoren (Artikel 50 Absatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013) 

Prioritätsachsen, ausgenommen technischen Hilfe

Prioritätsachse A - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte

Investitionspriorität 8iii - Selbstständigkeit, Unternehmergeist und Gründung von Unternehmen, einschließlich innovativer kleiner und mittlerer Unternehmen und 
Kleinstunternehmen

Tabelle 2A : Gemeinsame Ergebnisindikatoren für den ESF (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse, Investitionspriorität und Regionenkategorie). Daten zu 
allen gemeinsamen ESF-Ergebnisindikatoren (mit und ohne Ziel) sind aufgeschlüsselt nach Geschlecht zu übermitteln. Bei der Prioritätsachse 
"Technische Hilfe" sollen nur die gemeinsamen Indikatoren aufgeführt werden, für die ein Ziel gesetzt wurde

ID Indikator Regionenkategorie Gemeinsamer 
Outputindikator als 
Grundlage für die 
Festlegung des Ziels

Einheit für die 
Messung von 
Basis- und 
Zielwert

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Männer Frauen

CR01 Nichterwerbstätige 
Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme auf Arbeitsuche 
sind

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR02 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR03 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine Qualifizierung 
erlangen

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR04 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die 
nach ihrer Teilnahme auf 
Arbeitsuche sind, eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren, eine 
Qualifizierung erlangen, einen 

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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ID Indikator Regionenkategorie Gemeinsamer 
Outputindikator als 
Grundlage für die 
Festlegung des Ziels

Einheit für die 
Messung von 
Basis- und 
Zielwert

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Männer Frauen

Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

CR06 Teilnehmer, die innerhalb von 
sechs Monaten nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR07 Teilnehmer, deren Situation 
auf dem Arbeitsmarkt sich 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme 
verbessert hat

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, 
die sechs Monate nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme einen 
Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014

Männer Frauen

CR01 Nichterwerbstätige 
Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme auf Arbeitsuche 
sind

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR02 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR03 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine Qualifizierung 
erlangen

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR04 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die 
nach ihrer Teilnahme auf 
Arbeitsuche sind, eine 

Übergangsregionen 0,00 0,00
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ID Indikator Regionenkategorie 2014

Männer Frauen

schulische/berufliche Bildung 
absolvieren, eine 
Qualifizierung erlangen, einen 
Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

CR06 Teilnehmer, die innerhalb von 
sechs Monaten nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR07 Teilnehmer, deren Situation 
auf dem Arbeitsmarkt sich 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme 
verbessert hat

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, 
die sechs Monate nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme einen 
Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00



DE 11  DE

Prioritätsachse A - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte

Investitionspriorität 8iii - Selbstständigkeit, Unternehmergeist und Gründung von Unternehmen, einschließlich innovativer kleiner und mittlerer Unternehmen und 
Kleinstunternehmen

Tabelle 2C : Programmspezifische Ergebnisindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenka
tegorie

Measure
ment 
unit for 
indicato
r

Output indicator used as 
basis for target setting

Einheit 
für die 
Messung 
von Basis- 
und 
Zielwert

Zielwert (2023) Verwirklichungsquote 2015

kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

EI811 Beratene Personen, 
die sechs Monate 
nach Abschluss des 
Projektes tatsächlich 
gegründet haben

Übergangsre
gionen

Anzahl  Verhältnis 59,50% 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

EI812 Finanziell 
unterstützte 
Gründungen, die 
nach zwei Jahren 
noch am Markt sind

Übergangsre
gionen

Anzahl  Verhältnis 70,00% 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenka
tegorie

2014

kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

EI811 Beratene Personen, 
die sechs Monate 
nach Abschluss des 
Projektes tatsächlich 
gegründet haben

Übergangsre
gionen

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

EI812 Finanziell 
unterstützte 
Gründungen, die 
nach zwei Jahren 
noch am Markt sind

Übergangsre
gionen

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Prioritätsachse A - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte

Investitionspriorität 8iii - Selbstständigkeit, Unternehmergeist und Gründung von Unternehmen, einschließlich innovativer kleiner und mittlerer Unternehmen und 
Kleinstunternehmen

Tabelle 4A : Gemeinsame Outputindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenkategorie Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 315,00 157,00 158,00 301,00 148,00 153,00

CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 55,00 30,00 25,00 51,00 26,00 25,00

CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 37,00 20,00 17,00 35,00 18,00 17,00

CO04 Nichterwerbstätige, die keine 
schulische oder berufliche Bildung 
absolvieren

Übergangsregionen 24,00 13,00 11,00 22,00 11,00 11,00

CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 260,00 141,00 119,00 246,00 131,00 115,00

CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 23,00 11,00 12,00 22,00 10,00 12,00

CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 39,00 20,00 19,00 38,00 19,00 19,00

CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, 
einschließlich Langzeitarbeitsloser, 
oder die nicht erwerbstätig sind und 
keine schulische oder berufliche 
Bildung absolvieren

Übergangsregionen 2,00 2,00 0,00 1,00 1,00 0,00

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder 
Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 
2)

Übergangsregionen 13,00 8,00 5,00 12,00 7,00 5,00

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe 
(ISCED 3) oder postsekundärer 
Bildung (ISCED 4)

Übergangsregionen 306,00 154,00 152,00 292,00 144,00 148,00

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 293,00 156,00 137,00 278,00 146,00 132,00

CO12 Teilnehmer, die in 
Erwerbslosenhaushalten leben

Übergangsregionen 86,00 43,00 43,00 82,00 39,00 43,00

CO13 Teilnehmer, die in 
Erwerbslosenhaushalten mit 
unterhaltsberechtigten Kindern leben

Übergangsregionen 42,00 17,00 25,00 41,00 16,00 25,00

CO14 Alleinerziehende mit 
unterhaltsberechtigten Kindern

Übergangsregionen 48,00 5,00 43,00 46,00 3,00 43,00



DE 13  DE

ID Indikator Regionenkategorie Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer 
Herkunft, Angehörige von 
Minderheiten (u.a. marginalisierte 
Gemeinschaften, wie etwa die Roma)

Übergangsregionen 61,00 32,00 29,00 60,00 31,00 29,00

CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 18,00 13,00 5,00 16,00 11,00 5,00

CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf 
dem Wohnungsmarkt Betroffene

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten 
leben

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder 
gänzlich von Sozialpartnern oder 
Nichtregierungsorganisationen 
durchgeführt werden

Übergangsregionen 2,00 2,00

CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte 
Beteiligung von Frauen am 
Erwerbsleben erhöhen und ihr 
berufliches Fortkommen verbessern

Übergangsregionen 9,00 9,00

CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche 
Verwaltungen oder öffentliche Dienste 
auf nationaler, regionaler und lokaler 
Ebene ausgerichtet sind

Übergangsregionen 0,00 0,00

CO23 Zahl der unterstützten 
Kleinstunternehmen sowie kleinen 
und mittleren Unternehmen 
(einschließlich kooperativer 
Unternehmen und Unternehmen der 
Sozialwirtschaft)

Übergangsregionen 0,00 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 612,00 582,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014

Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 14,00 9,00 5,00

CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 4,00 4,00 0,00

CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 2,00 2,00 0,00

CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder 
berufliche Bildung absolvieren

Übergangsregionen 2,00 2,00 0,00

CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 14,00 10,00 4,00

CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 1,00 1,00 0,00

CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 1,00 1,00 0,00
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CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, 
einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die 
nicht erwerbstätig sind und keine schulische 
oder berufliche Bildung absolvieren

Übergangsregionen 1,00 1,00 0,00

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder 
Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2)

Übergangsregionen 1,00 1,00 0,00

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) 
oder postsekundärer Bildung (ISCED 4)

Übergangsregionen 14,00 10,00 4,00

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 15,00 10,00 5,00

CO12 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten 
leben

Übergangsregionen 4,00 4,00 0,00

CO13 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten 
mit unterhaltsberechtigten Kindern leben

Übergangsregionen 1,00 1,00 0,00

CO14 Alleinerziehende mit unterhaltsberechtigten 
Kindern

Übergangsregionen 2,00 2,00 0,00

CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer 
Herkunft, Angehörige von Minderheiten 
(u.a. marginalisierte Gemeinschaften, wie 
etwa die Roma)

Übergangsregionen 1,00 1,00 0,00

CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 2,00 2,00 0,00

CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem 
Wohnungsmarkt Betroffene

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich 
von Sozialpartnern oder 
Nichtregierungsorganisationen durchgeführt 
werden

Übergangsregionen 0,00

CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte 
Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben 
erhöhen und ihr berufliches Fortkommen 
verbessern

Übergangsregionen 0,00

CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche 
Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf 
nationaler, regionaler und lokaler Ebene 
ausgerichtet sind

Übergangsregionen 0,00

CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen 
sowie kleinen und mittleren Unternehmen 
(einschließlich kooperativer Unternehmen 
und Unternehmen der Sozialwirtschaft)

Übergangsregionen 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 30,00
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Prioritätsachse A - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte

Investitionspriorität 8iii - Selbstständigkeit, Unternehmergeist und Gründung von Unternehmen, einschließlich innovativer kleiner und mittlerer Unternehmen und 
Kleinstunternehmen

Tabelle 4B Programmspezifische Outputindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenkategorie Einheit für die 
Messung

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

OI811 Beratene Gründungsinteressierte Übergangsregionen Anzahl 10.470,00 609,00 316,00 293,00 5,82% 579,00 295,00 284,00

OI812 Finanziell unterstützte Gründungen Übergangsregionen Anzahl 1.610,00 3,00 0,00 0,00 0,19% 3,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014

Insgesamt Männer Frauen

OI811 Beratene Gründungsinteressierte Übergangsregionen 30,00 21,00 9,00

OI812 Finanziell unterstützte Gründungen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
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Prioritätsachse A - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte

Investitionspriorität 8v - Anpassung der Arbeitskräfte, Unternehmen und Unternehmer an den Wandel

Tabelle 2A : Gemeinsame Ergebnisindikatoren für den ESF (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse, Investitionspriorität und Regionenkategorie). Daten zu 
allen gemeinsamen ESF-Ergebnisindikatoren (mit und ohne Ziel) sind aufgeschlüsselt nach Geschlecht zu übermitteln. Bei der Prioritätsachse 
"Technische Hilfe" sollen nur die gemeinsamen Indikatoren aufgeführt werden, für die ein Ziel gesetzt wurde

ID Indikator Regionenkategorie Gemeinsamer 
Outputindikator als 
Grundlage für die 
Festlegung des Ziels

Einheit für die 
Messung von 
Basis- und 
Zielwert

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Männer Frauen

CR01 Nichterwerbstätige 
Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme auf Arbeitsuche 
sind

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR02 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR03 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine Qualifizierung 
erlangen

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR04 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die 
nach ihrer Teilnahme auf 
Arbeitsuche sind, eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren, eine 
Qualifizierung erlangen, einen 
Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR06 Teilnehmer, die innerhalb von 
sechs Monaten nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00



DE 17  DE

ID Indikator Regionenkategorie Gemeinsamer 
Outputindikator als 
Grundlage für die 
Festlegung des Ziels

Einheit für die 
Messung von 
Basis- und 
Zielwert

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Männer Frauen

CR07 Teilnehmer, deren Situation 
auf dem Arbeitsmarkt sich 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme 
verbessert hat

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, 
die sechs Monate nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme einen 
Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014

Männer Frauen

CR01 Nichterwerbstätige 
Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme auf Arbeitsuche 
sind

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR02 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR03 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine Qualifizierung 
erlangen

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR04 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die 
nach ihrer Teilnahme auf 
Arbeitsuche sind, eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren, eine 
Qualifizierung erlangen, einen 
Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR06 Teilnehmer, die innerhalb von 
sechs Monaten nach ihrer 

Übergangsregionen 0,00 0,00
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ID Indikator Regionenkategorie 2014

Männer Frauen

Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

CR07 Teilnehmer, deren Situation 
auf dem Arbeitsmarkt sich 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme 
verbessert hat

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, 
die sechs Monate nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme einen 
Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00
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Prioritätsachse A - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte

Investitionspriorität 8v - Anpassung der Arbeitskräfte, Unternehmen und Unternehmer an den Wandel

Tabelle 2C : Programmspezifische Ergebnisindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenka
tegorie

Measure
ment 
unit for 
indicato
r

Output indicator used as 
basis for target setting

Einheit 
für die 
Messung 
von Basis- 
und 
Zielwert

Zielwert (2023) Verwirklichungsquote 2015

kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

EI821 Unternehmen, die 
mindestens die Hälfte 
der 
Beratungsempfehlun
gen umgesetzt haben

Übergangsre
gionen

Anzahl  Verhältnis 65,00% 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

EI822 Projekte im Bereich 
FuE, 
Produktvorbereitung 
und Vernetzung, in 
denen die 
Projektziele 
vollständig erreicht 
werden

Übergangsre
gionen

Anzahl  Verhältnis 75,00% 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenka
tegorie

2014

kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

EI821 Unternehmen, die 
mindestens die Hälfte 
der 
Beratungsempfehlun
gen umgesetzt haben

Übergangsre
gionen

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

EI822 Projekte im Bereich 
FuE, 
Produktvorbereitung 
und Vernetzung, in 
denen die 
Projektziele 
vollständig erreicht 
werden

Übergangsre
gionen

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Prioritätsachse A - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte

Investitionspriorität 8v - Anpassung der Arbeitskräfte, Unternehmen und Unternehmer an den Wandel

Tabelle 4A : Gemeinsame Outputindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenkategorie Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 10,00 8,00 2,00 10,00 8,00 2,00

CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 2,00 1,00 1,00 2,00 1,00 1,00

CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 39,00 33,00 6,00 39,00 33,00 6,00

CO04 Nichterwerbstätige, die keine 
schulische oder berufliche Bildung 
absolvieren

Übergangsregionen 4,00 2,00 2,00 4,00 2,00 2,00

CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 30,00 18,00 12,00 30,00 18,00 12,00

CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 15,00 12,00 3,00 15,00 12,00 3,00

CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 1,00 1,00 0,00 1,00 1,00 0,00

CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, 
einschließlich Langzeitarbeitsloser, 
oder die nicht erwerbstätig sind und 
keine schulische oder berufliche 
Bildung absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder 
Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 
2)

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe 
(ISCED 3) oder postsekundärer 
Bildung (ISCED 4)

Übergangsregionen 3,00 3,00 0,00 3,00 3,00 0,00

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 76,00 56,00 20,00 76,00 56,00 20,00

CO12 Teilnehmer, die in 
Erwerbslosenhaushalten leben

Übergangsregionen 1,00 1,00 0,00 1,00 1,00 0,00

CO13 Teilnehmer, die in 
Erwerbslosenhaushalten mit 
unterhaltsberechtigten Kindern leben

Übergangsregionen 1,00 1,00 0,00 1,00 1,00 0,00

CO14 Alleinerziehende mit 
unterhaltsberechtigten Kindern

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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ID Indikator Regionenkategorie Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer 
Herkunft, Angehörige von 
Minderheiten (u.a. marginalisierte 
Gemeinschaften, wie etwa die Roma)

Übergangsregionen 1,00 0,00 1,00 1,00 0,00 1,00

CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf 
dem Wohnungsmarkt Betroffene

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten 
leben

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder 
gänzlich von Sozialpartnern oder 
Nichtregierungsorganisationen 
durchgeführt werden

Übergangsregionen 9,00 8,00

CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte 
Beteiligung von Frauen am 
Erwerbsleben erhöhen und ihr 
berufliches Fortkommen verbessern

Übergangsregionen 5,00 5,00

CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche 
Verwaltungen oder öffentliche Dienste 
auf nationaler, regionaler und lokaler 
Ebene ausgerichtet sind

Übergangsregionen 0,00 0,00

CO23 Zahl der unterstützten 
Kleinstunternehmen sowie kleinen 
und mittleren Unternehmen 
(einschließlich kooperativer 
Unternehmen und Unternehmen der 
Sozialwirtschaft)

Übergangsregionen 0,00 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 79,00 79,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014

Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder 
berufliche Bildung absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
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CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, 
einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die 
nicht erwerbstätig sind und keine schulische 
oder berufliche Bildung absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder 
Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2)

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) 
oder postsekundärer Bildung (ISCED 4)

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO12 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten 
leben

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO13 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten 
mit unterhaltsberechtigten Kindern leben

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO14 Alleinerziehende mit unterhaltsberechtigten 
Kindern

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer 
Herkunft, Angehörige von Minderheiten 
(u.a. marginalisierte Gemeinschaften, wie 
etwa die Roma)

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem 
Wohnungsmarkt Betroffene

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich 
von Sozialpartnern oder 
Nichtregierungsorganisationen durchgeführt 
werden

Übergangsregionen 1,00

CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte 
Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben 
erhöhen und ihr berufliches Fortkommen 
verbessern

Übergangsregionen 0,00

CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche 
Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf 
nationaler, regionaler und lokaler Ebene 
ausgerichtet sind

Übergangsregionen 0,00

CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen 
sowie kleinen und mittleren Unternehmen 
(einschließlich kooperativer Unternehmen 
und Unternehmen der Sozialwirtschaft)

Übergangsregionen 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 0,00
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Prioritätsachse A - Förderung nachhaltiger und hochwertiger Beschäftigung und Unterstützung der Mobilität der Arbeitskräfte

Investitionspriorität 8v - Anpassung der Arbeitskräfte, Unternehmen und Unternehmer an den Wandel

Tabelle 4B Programmspezifische Outputindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenkategorie Einheit für die 
Messung

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

OI821 Beratene Unternehmen Übergangsregionen Anzahl 4.200,00 420,00 10,00% 365,00

OI822 FuE-, Produktvorbereitungs- und 
Vernetzungs-Projekte

Übergangsregionen Anzahl 355,00 81,00 22,82% 81,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014

Insgesamt Männer Frauen

OI821 Beratene Unternehmen Übergangsregionen 55,00

OI822 FuE-, Produktvorbereitungs- und 
Vernetzungs-Projekte

Übergangsregionen 0,00
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Prioritätsachse B - Förderung der sozialen Inklusion und Bekämpfung von Armut und jeglicher Diskriminierung

Investitionspriorität 9i - Aktive Inklusion, nicht zuletzt durch die Förderung der Chancengleichheit und aktiver Beteiligung, und Verbesserung der 
Beschäftigungsfähigkeit

Tabelle 2A : Gemeinsame Ergebnisindikatoren für den ESF (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse, Investitionspriorität und Regionenkategorie). Daten zu 
allen gemeinsamen ESF-Ergebnisindikatoren (mit und ohne Ziel) sind aufgeschlüsselt nach Geschlecht zu übermitteln. Bei der Prioritätsachse 
"Technische Hilfe" sollen nur die gemeinsamen Indikatoren aufgeführt werden, für die ein Ziel gesetzt wurde

ID Indikator Regionenkategorie Gemeinsamer 
Outputindikator als 
Grundlage für die 
Festlegung des Ziels

Einheit für die 
Messung von 
Basis- und 
Zielwert

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Männer Frauen

CR01 Nichterwerbstätige 
Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme auf Arbeitsuche 
sind

Übergangsregionen  172,00 161,00 11,00 161,00 11,00

CR02 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren

Übergangsregionen  400,00 254,00 146,00 254,00 146,00

CR03 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine Qualifizierung 
erlangen

Übergangsregionen  574,00 573,00 1,00 573,00 1,00

CR04 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen  1.083,00 605,00 478,00 605,00 478,00

CR04 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen CO01 Arbeitslose, auch 
Langzeitarbeitslose

Verhältnis 23,00% % % 1.083,00 605,00 478,00 67,64% 605,00 478,00

CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die 
nach ihrer Teilnahme auf 
Arbeitsuche sind, eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren, eine 
Qualifizierung erlangen, einen 
Arbeitsplatz haben, 

Übergangsregionen  1.642,00 1.119,00 523,00 1.119,00 523,00



DE 26  DE

ID Indikator Regionenkategorie Gemeinsamer 
Outputindikator als 
Grundlage für die 
Festlegung des Ziels

Einheit für die 
Messung von 
Basis- und 
Zielwert

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Männer Frauen

einschließlich Selbständige

CR06 Teilnehmer, die innerhalb von 
sechs Monaten nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR07 Teilnehmer, deren Situation 
auf dem Arbeitsmarkt sich 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme 
verbessert hat

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, 
die sechs Monate nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme einen 
Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014

Männer Frauen

CR01 Nichterwerbstätige 
Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme auf Arbeitsuche 
sind

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR02 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR03 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine Qualifizierung 
erlangen

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR04 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR04 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00
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ID Indikator Regionenkategorie 2014

Männer Frauen

CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die 
nach ihrer Teilnahme auf 
Arbeitsuche sind, eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren, eine 
Qualifizierung erlangen, einen 
Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR06 Teilnehmer, die innerhalb von 
sechs Monaten nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR07 Teilnehmer, deren Situation 
auf dem Arbeitsmarkt sich 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme 
verbessert hat

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, 
die sechs Monate nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme einen 
Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00
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Prioritätsachse B - Förderung der sozialen Inklusion und Bekämpfung von Armut und jeglicher Diskriminierung

Investitionspriorität 9i - Aktive Inklusion, nicht zuletzt durch die Förderung der Chancengleichheit und aktiver Beteiligung, und Verbesserung der 
Beschäftigungsfähigkeit

Tabelle 2C : Programmspezifische Ergebnisindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenka
tegorie

Measure
ment 
unit for 
indicato
r

Output indicator used as 
basis for target setting

Einheit 
für die 
Messung 
von Basis- 
und 
Zielwert

Zielwert (2023) Verwirklichungsquote 2015

kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

EI912 Teilnehmende an 
Integrations-
begleitungs- sowie 
Stabilisierungsprojekt
en, die hinsichtlich 
ihrer 
Beschäftigungsfähigk
eit nach Beendigung 
des Projektes ihre 
berufsfachliche 
und/oder persönliche 
Situation verbessert 
haben

Übergangsre
gionen

Anzahl  Verhältnis 85,90% 1.730,00 737,00 993,00 1.730,00 737,00 993,00

ID Indikator Regionenka
tegorie

2014

kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

EI912 Teilnehmende an 
Integrations-
begleitungs- sowie 
Stabilisierungsprojekt
en, die hinsichtlich 
ihrer 
Beschäftigungsfähigk
eit nach Beendigung 
des Projektes ihre 
berufsfachliche 
und/oder persönliche 
Situation verbessert 
haben

Übergangsre
gionen

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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Prioritätsachse B - Förderung der sozialen Inklusion und Bekämpfung von Armut und jeglicher Diskriminierung

Investitionspriorität 9i - Aktive Inklusion, nicht zuletzt durch die Förderung der Chancengleichheit und aktiver Beteiligung, und Verbesserung der 
Beschäftigungsfähigkeit

Tabelle 4A : Gemeinsame Outputindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenkategorie Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 37.220,00 17.536,00 19.684,00 6.961,00 3.096,00 3.865,00 18,70% 17,66% 19,64% 6.961,00 3.096,00 3.865,00

CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 5.137,00 2.212,00 2.925,00 5.137,00 2.212,00 2.925,00

CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 829,00 760,00 69,00 827,00 759,00 68,00

CO04 Nichterwerbstätige, die keine 
schulische oder berufliche Bildung 
absolvieren

Übergangsregionen 463,00 428,00 35,00 462,00 428,00 34,00

CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 161,00 120,00 41,00 161,00 120,00 41,00

CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 1.001,00 542,00 459,00 999,00 541,00 458,00

CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 475,00 242,00 233,00 475,00 242,00 233,00

CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, 
einschließlich Langzeitarbeitsloser, 
oder die nicht erwerbstätig sind und 
keine schulische oder berufliche 
Bildung absolvieren

Übergangsregionen 7,00 6,00 1,00 7,00 6,00 1,00

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder 
Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 
2)

Übergangsregionen 2.767,00 1.479,00 1.288,00 2.765,00 1.478,00 1.287,00

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe 
(ISCED 3) oder postsekundärer 
Bildung (ISCED 4)

Übergangsregionen 4.988,00 2.401,00 2.587,00 4.988,00 2.401,00 2.587,00

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 196,00 96,00 100,00 196,00 96,00 100,00

CO12 Teilnehmer, die in 
Erwerbslosenhaushalten leben

Übergangsregionen 6.013,00 2.748,00 3.265,00 6.013,00 2.748,00 3.265,00

CO13 Teilnehmer, die in 
Erwerbslosenhaushalten mit 
unterhaltsberechtigten Kindern leben

Übergangsregionen 2.803,00 543,00 2.260,00 2.803,00 543,00 2.260,00

CO14 Alleinerziehende mit 
unterhaltsberechtigten Kindern

Übergangsregionen 2.214,00 226,00 1.988,00 2.214,00 226,00 1.988,00
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ID Indikator Regionenkategorie Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer 
Herkunft, Angehörige von 
Minderheiten (u.a. marginalisierte 
Gemeinschaften, wie etwa die Roma)

Übergangsregionen 503,00 229,00 274,00 503,00 229,00 274,00

CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 483,00 272,00 211,00 482,00 272,00 210,00

CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 977,00 977,00 0,00 977,00 977,00 0,00

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf 
dem Wohnungsmarkt Betroffene

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten 
leben

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder 
gänzlich von Sozialpartnern oder 
Nichtregierungsorganisationen 
durchgeführt werden

Übergangsregionen 25,00 25,00

CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte 
Beteiligung von Frauen am 
Erwerbsleben erhöhen und ihr 
berufliches Fortkommen verbessern

Übergangsregionen 42,00 42,00

CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche 
Verwaltungen oder öffentliche Dienste 
auf nationaler, regionaler und lokaler 
Ebene ausgerichtet sind

Übergangsregionen 0,00 0,00

CO23 Zahl der unterstützten 
Kleinstunternehmen sowie kleinen 
und mittleren Unternehmen 
(einschließlich kooperativer 
Unternehmen und Unternehmen der 
Sozialwirtschaft)

Übergangsregionen 0,00 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 7.951,00 7.949,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014

Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 2,00 1,00 1,00

CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder 
berufliche Bildung absolvieren

Übergangsregionen 1,00 0,00 1,00

CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 2,00 1,00 1,00

CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
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CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, 
einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die 
nicht erwerbstätig sind und keine schulische 
oder berufliche Bildung absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder 
Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2)

Übergangsregionen 2,00 1,00 1,00

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) 
oder postsekundärer Bildung (ISCED 4)

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO12 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten 
leben

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO13 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten 
mit unterhaltsberechtigten Kindern leben

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO14 Alleinerziehende mit unterhaltsberechtigten 
Kindern

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer 
Herkunft, Angehörige von Minderheiten 
(u.a. marginalisierte Gemeinschaften, wie 
etwa die Roma)

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 1,00 0,00 1,00

CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem 
Wohnungsmarkt Betroffene

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich 
von Sozialpartnern oder 
Nichtregierungsorganisationen durchgeführt 
werden

Übergangsregionen 0,00

CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte 
Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben 
erhöhen und ihr berufliches Fortkommen 
verbessern

Übergangsregionen 0,00

CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche 
Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf 
nationaler, regionaler und lokaler Ebene 
ausgerichtet sind

Übergangsregionen 0,00

CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen 
sowie kleinen und mittleren Unternehmen 
(einschließlich kooperativer Unternehmen 
und Unternehmen der Sozialwirtschaft)

Übergangsregionen 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 2,00
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Prioritätsachse B - Förderung der sozialen Inklusion und Bekämpfung von Armut und jeglicher Diskriminierung

Investitionspriorität 9i - Aktive Inklusion, nicht zuletzt durch die Förderung der Chancengleichheit und aktiver Beteiligung, und Verbesserung der 
Beschäftigungsfähigkeit

Tabelle 4B Programmspezifische Outputindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenkategorie Einheit für die 
Messung

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

OI912 Teilnehmende, die in 
Erwerbslosenhaushalten mit 
unterhaltsberechtigten Kindern leben 
(einschließlich Alleinerziehende) 
(Teilmenge von CO01)

Übergangsregionen Anzahl 19.575,00 2.753,00 529,00 2.224,00 14,06% 2.753,00 529,00 2.224,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014

Insgesamt Männer Frauen

OI912 Teilnehmende, die in 
Erwerbslosenhaushalten mit 
unterhaltsberechtigten Kindern leben 
(einschließlich Alleinerziehende) 
(Teilmenge von CO01)

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
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Prioritätsachse B - Förderung der sozialen Inklusion und Bekämpfung von Armut und jeglicher Diskriminierung

Investitionspriorität 9vi - auf örtlicher Ebene betriebene Strategien für lokale Entwicklung

Tabelle 2A : Gemeinsame Ergebnisindikatoren für den ESF (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse, Investitionspriorität und Regionenkategorie). Daten zu 
allen gemeinsamen ESF-Ergebnisindikatoren (mit und ohne Ziel) sind aufgeschlüsselt nach Geschlecht zu übermitteln. Bei der Prioritätsachse 
"Technische Hilfe" sollen nur die gemeinsamen Indikatoren aufgeführt werden, für die ein Ziel gesetzt wurde

ID Indikator Regionenkategorie Gemeinsamer 
Outputindikator als 
Grundlage für die 
Festlegung des Ziels

Einheit für die 
Messung von 
Basis- und 
Zielwert

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Männer Frauen

CR01 Nichterwerbstätige 
Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme auf Arbeitsuche 
sind

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR02 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR03 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine Qualifizierung 
erlangen

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR04 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die 
nach ihrer Teilnahme auf 
Arbeitsuche sind, eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren, eine 
Qualifizierung erlangen, einen 
Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR06 Teilnehmer, die innerhalb von 
sechs Monaten nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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ID Indikator Regionenkategorie Gemeinsamer 
Outputindikator als 
Grundlage für die 
Festlegung des Ziels

Einheit für die 
Messung von 
Basis- und 
Zielwert

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Männer Frauen

CR07 Teilnehmer, deren Situation 
auf dem Arbeitsmarkt sich 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme 
verbessert hat

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, 
die sechs Monate nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme einen 
Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014

Männer Frauen

CR01 Nichterwerbstätige 
Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme auf Arbeitsuche 
sind

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR02 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR03 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine Qualifizierung 
erlangen

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR04 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die 
nach ihrer Teilnahme auf 
Arbeitsuche sind, eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren, eine 
Qualifizierung erlangen, einen 
Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR06 Teilnehmer, die innerhalb von 
sechs Monaten nach ihrer 

Übergangsregionen 0,00 0,00
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ID Indikator Regionenkategorie 2014

Männer Frauen

Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

CR07 Teilnehmer, deren Situation 
auf dem Arbeitsmarkt sich 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme 
verbessert hat

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, 
die sechs Monate nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme einen 
Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00
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Prioritätsachse B - Förderung der sozialen Inklusion und Bekämpfung von Armut und jeglicher Diskriminierung

Investitionspriorität 9vi - auf örtlicher Ebene betriebene Strategien für lokale Entwicklung

Tabelle 2C : Programmspezifische Ergebnisindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenka
tegorie

Measure
ment 
unit for 
indicato
r

Output indicator used as 
basis for target setting

Einheit 
für die 
Messung 
von Basis- 
und 
Zielwert

Zielwert (2023) Verwirklichungsquote 2015

kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

EI921 Unterstützte 
Landkreise und 
kreisfreie Städte, 
deren 
Armutsbekämpfungss
trategien von den 
Kommunalparlament
en beschlossen 
wurden

Übergangsre
gionen

Anzahl  Verhältnis 80,00% 0,00 0,00

ID Indikator Regionenka
tegorie

2014

kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

EI921 Unterstützte 
Landkreise und 
kreisfreie Städte, 
deren 
Armutsbekämpfungss
trategien von den 
Kommunalparlament
en beschlossen 
wurden

Übergangsre
gionen

0,00 0,00
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Prioritätsachse B - Förderung der sozialen Inklusion und Bekämpfung von Armut und jeglicher Diskriminierung

Investitionspriorität 9vi - auf örtlicher Ebene betriebene Strategien für lokale Entwicklung

Tabelle 4A : Gemeinsame Outputindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenkategorie Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO04 Nichterwerbstätige, die keine 
schulische oder berufliche Bildung 
absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, 
einschließlich Langzeitarbeitsloser, 
oder die nicht erwerbstätig sind und 
keine schulische oder berufliche 
Bildung absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder 
Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 
2)

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe 
(ISCED 3) oder postsekundärer 
Bildung (ISCED 4)

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO12 Teilnehmer, die in 
Erwerbslosenhaushalten leben

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO13 Teilnehmer, die in 
Erwerbslosenhaushalten mit 
unterhaltsberechtigten Kindern leben

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO14 Alleinerziehende mit 
unterhaltsberechtigten Kindern

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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ID Indikator Regionenkategorie Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer 
Herkunft, Angehörige von 
Minderheiten (u.a. marginalisierte 
Gemeinschaften, wie etwa die Roma)

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf 
dem Wohnungsmarkt Betroffene

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten 
leben

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder 
gänzlich von Sozialpartnern oder 
Nichtregierungsorganisationen 
durchgeführt werden

Übergangsregionen 5,00 5,00

CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte 
Beteiligung von Frauen am 
Erwerbsleben erhöhen und ihr 
berufliches Fortkommen verbessern

Übergangsregionen 12,00 12,00

CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche 
Verwaltungen oder öffentliche Dienste 
auf nationaler, regionaler und lokaler 
Ebene ausgerichtet sind

Übergangsregionen 0,00 0,00

CO23 Zahl der unterstützten 
Kleinstunternehmen sowie kleinen 
und mittleren Unternehmen 
(einschließlich kooperativer 
Unternehmen und Unternehmen der 
Sozialwirtschaft)

Übergangsregionen 0,00 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014

Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder 
berufliche Bildung absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
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CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, 
einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die 
nicht erwerbstätig sind und keine schulische 
oder berufliche Bildung absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder 
Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2)

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) 
oder postsekundärer Bildung (ISCED 4)

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO12 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten 
leben

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO13 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten 
mit unterhaltsberechtigten Kindern leben

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO14 Alleinerziehende mit unterhaltsberechtigten 
Kindern

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer 
Herkunft, Angehörige von Minderheiten 
(u.a. marginalisierte Gemeinschaften, wie 
etwa die Roma)

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem 
Wohnungsmarkt Betroffene

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich 
von Sozialpartnern oder 
Nichtregierungsorganisationen durchgeführt 
werden

Übergangsregionen 0,00

CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte 
Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben 
erhöhen und ihr berufliches Fortkommen 
verbessern

Übergangsregionen 0,00

CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche 
Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf 
nationaler, regionaler und lokaler Ebene 
ausgerichtet sind

Übergangsregionen 0,00

CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen 
sowie kleinen und mittleren Unternehmen 
(einschließlich kooperativer Unternehmen 
und Unternehmen der Sozialwirtschaft)

Übergangsregionen 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 0,00



DE 41  DE

Prioritätsachse B - Förderung der sozialen Inklusion und Bekämpfung von Armut und jeglicher Diskriminierung

Investitionspriorität 9vi - auf örtlicher Ebene betriebene Strategien für lokale Entwicklung

Tabelle 4B Programmspezifische Outputindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenkategorie Einheit für die 
Messung

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

OI921 Landkreise und kreisfreie Städte, die 
bei der Erarbeitung und Umsetzung 
von Armutsstrategien unterstützt 
werden

Übergangsregionen Anzahl 20,00 8,00 40,00% 8,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014

Insgesamt Männer Frauen

OI921 Landkreise und kreisfreie Städte, die 
bei der Erarbeitung und Umsetzung 
von Armutsstrategien unterstützt 
werden

Übergangsregionen 0,00
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Prioritätsachse C - Investitionen in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen und lebenslanges Lernen

Investitionspriorität 10i - Verringerung und Verhütung des vorzeitigen Schulabbruchs und Förderung des gleichen Zugangs zu einer hochwertigen Früherziehung und 
einer hochwertigen Grund- und Sekundarbildung, darunter formale, nicht formale und informale Bildungswege, mit denen eine Rückkehr in die 
allgemeine und berufliche Bildung ermöglicht wird

Tabelle 2A : Gemeinsame Ergebnisindikatoren für den ESF (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse, Investitionspriorität und Regionenkategorie). Daten zu 
allen gemeinsamen ESF-Ergebnisindikatoren (mit und ohne Ziel) sind aufgeschlüsselt nach Geschlecht zu übermitteln. Bei der Prioritätsachse 
"Technische Hilfe" sollen nur die gemeinsamen Indikatoren aufgeführt werden, für die ein Ziel gesetzt wurde

ID Indikator Regionenkategorie Gemeinsamer 
Outputindikator als 
Grundlage für die 
Festlegung des Ziels

Einheit für die 
Messung von 
Basis- und 
Zielwert

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Männer Frauen

CR01 Nichterwerbstätige 
Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme auf Arbeitsuche 
sind

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR02 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR03 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine Qualifizierung 
erlangen

Übergangsregionen  3.317,00 1.736,00 1.581,00 1.736,00 1.581,00

CR04 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die 
nach ihrer Teilnahme auf 
Arbeitsuche sind, eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren, eine 
Qualifizierung erlangen, einen 
Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  987,00 512,00 475,00 512,00 475,00

CR06 Teilnehmer, die innerhalb von 
sechs Monaten nach ihrer 

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00



DE 43  DE

ID Indikator Regionenkategorie Gemeinsamer 
Outputindikator als 
Grundlage für die 
Festlegung des Ziels

Einheit für die 
Messung von 
Basis- und 
Zielwert

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Männer Frauen

Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

CR07 Teilnehmer, deren Situation 
auf dem Arbeitsmarkt sich 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme 
verbessert hat

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, 
die sechs Monate nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme einen 
Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014

Männer Frauen

CR01 Nichterwerbstätige 
Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme auf Arbeitsuche 
sind

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR02 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR03 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine Qualifizierung 
erlangen

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR04 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die 
nach ihrer Teilnahme auf 
Arbeitsuche sind, eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren, eine 
Qualifizierung erlangen, einen 
Arbeitsplatz haben, 

Übergangsregionen 0,00 0,00
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ID Indikator Regionenkategorie 2014

Männer Frauen

einschließlich Selbständige

CR06 Teilnehmer, die innerhalb von 
sechs Monaten nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR07 Teilnehmer, deren Situation 
auf dem Arbeitsmarkt sich 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme 
verbessert hat

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, 
die sechs Monate nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme einen 
Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00
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Prioritätsachse C - Investitionen in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen und lebenslanges Lernen

Investitionspriorität 10i - Verringerung und Verhütung des vorzeitigen Schulabbruchs und Förderung des gleichen Zugangs zu einer hochwertigen Früherziehung und 
einer hochwertigen Grund- und Sekundarbildung, darunter formale, nicht formale und informale Bildungswege, mit denen eine Rückkehr in die 
allgemeine und berufliche Bildung ermöglicht wird

Tabelle 2C : Programmspezifische Ergebnisindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenka
tegorie

Measure
ment 
unit for 
indicato
r

Output indicator used as 
basis for target setting

Einheit 
für die 
Messung 
von Basis- 
und 
Zielwert

Zielwert (2023) Verwirklichungsquote 2015

kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

E1011 Differenz der Anteile 
ohne 
Hauptschulabschluss 
zwischen 
unterstützten 
Schwerpunktschulen 
und allen Schulen des 
Landes

Übergangsre
gionen

Verhältni
s

 Verhältnis 3,50% 187,14% 6,55% % % 6,60% % %

E1012 Unter 25-Jährige, die 
eine schulische 
Berufsorientierung 
mit einem Zertifikat 
abschließen

Übergangsre
gionen

Anzahl  Verhältnis 72,00% 3.317,00 1.736,00 1.581,00 3.317,00 1.736,00 1.581,00

ID Indikator Regionenka
tegorie

2014

kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

E1011 Differenz der Anteile 
ohne 
Hauptschulabschluss 
zwischen 
unterstützten 
Schwerpunktschulen 
und allen Schulen des 
Landes

Übergangsre
gionen

6,50% % % 6,50% % %

E1012 Unter 25-Jährige, die 
eine schulische 

Übergangsre
gionen

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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ID Indikator Regionenka
tegorie

2014

kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

Berufsorientierung 
mit einem Zertifikat 
abschließen
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Prioritätsachse C - Investitionen in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen und lebenslanges Lernen

Investitionspriorität 10i - Verringerung und Verhütung des vorzeitigen Schulabbruchs und Förderung des gleichen Zugangs zu einer hochwertigen Früherziehung und 
einer hochwertigen Grund- und Sekundarbildung, darunter formale, nicht formale und informale Bildungswege, mit denen eine Rückkehr in die 
allgemeine und berufliche Bildung ermöglicht wird

Tabelle 4A : Gemeinsame Outputindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenkategorie Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 11.205,00 6.009,00 5.196,00 11.204,00 6.008,00 5.196,00

CO04 Nichterwerbstätige, die keine 
schulische oder berufliche Bildung 
absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 88.000,00 44.880,00 43.120,00 11.205,00 6.009,00 5.196,00 12,73% 13,39% 12,05% 11.204,00 6.008,00 5.196,00

CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, 
einschließlich Langzeitarbeitsloser, 
oder die nicht erwerbstätig sind und 
keine schulische oder berufliche 
Bildung absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder 
Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 
2)

Übergangsregionen 11.205,00 6.009,00 5.196,00 11.204,00 6.008,00 5.196,00

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe 
(ISCED 3) oder postsekundärer 
Bildung (ISCED 4)

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO12 Teilnehmer, die in 
Erwerbslosenhaushalten leben

Übergangsregionen 1.091,00 572,00 519,00 1.091,00 572,00 519,00

CO13 Teilnehmer, die in 
Erwerbslosenhaushalten mit 
unterhaltsberechtigten Kindern leben

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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ID Indikator Regionenkategorie Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO14 Alleinerziehende mit 
unterhaltsberechtigten Kindern

Übergangsregionen 3.114,00 1.643,00 1.471,00 3.114,00 1.643,00 1.471,00

CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer 
Herkunft, Angehörige von 
Minderheiten (u.a. marginalisierte 
Gemeinschaften, wie etwa die Roma)

Übergangsregionen 346,00 178,00 168,00 346,00 178,00 168,00

CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 249,00 156,00 93,00 249,00 156,00 93,00

CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf 
dem Wohnungsmarkt Betroffene

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten 
leben

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder 
gänzlich von Sozialpartnern oder 
Nichtregierungsorganisationen 
durchgeführt werden

Übergangsregionen 3,00 3,00

CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte 
Beteiligung von Frauen am 
Erwerbsleben erhöhen und ihr 
berufliches Fortkommen verbessern

Übergangsregionen 80,00 80,00

CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche 
Verwaltungen oder öffentliche Dienste 
auf nationaler, regionaler und lokaler 
Ebene ausgerichtet sind

Übergangsregionen 0,00 0,00

CO23 Zahl der unterstützten 
Kleinstunternehmen sowie kleinen 
und mittleren Unternehmen 
(einschließlich kooperativer 
Unternehmen und Unternehmen der 
Sozialwirtschaft)

Übergangsregionen 0,00 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 11.205,00 11.204,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014

Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 1,00 1,00 0,00

CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder 
berufliche Bildung absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00
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CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 1,00 1,00 0,00

CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, 
einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die 
nicht erwerbstätig sind und keine schulische 
oder berufliche Bildung absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder 
Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2)

Übergangsregionen 1,00 1,00 0,00

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) 
oder postsekundärer Bildung (ISCED 4)

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO12 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten 
leben

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO13 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten 
mit unterhaltsberechtigten Kindern leben

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO14 Alleinerziehende mit unterhaltsberechtigten 
Kindern

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer 
Herkunft, Angehörige von Minderheiten 
(u.a. marginalisierte Gemeinschaften, wie 
etwa die Roma)

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem 
Wohnungsmarkt Betroffene

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich 
von Sozialpartnern oder 
Nichtregierungsorganisationen durchgeführt 
werden

Übergangsregionen 0,00

CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte 
Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben 
erhöhen und ihr berufliches Fortkommen 
verbessern

Übergangsregionen 0,00

CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche 
Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf 
nationaler, regionaler und lokaler Ebene 
ausgerichtet sind

Übergangsregionen 0,00

CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen 
sowie kleinen und mittleren Unternehmen 
(einschließlich kooperativer Unternehmen 
und Unternehmen der Sozialwirtschaft)

Übergangsregionen 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 1,00
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Prioritätsachse C - Investitionen in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen und lebenslanges Lernen

Investitionspriorität 10i - Verringerung und Verhütung des vorzeitigen Schulabbruchs und Förderung des gleichen Zugangs zu einer hochwertigen Früherziehung und 
einer hochwertigen Grund- und Sekundarbildung, darunter formale, nicht formale und informale Bildungswege, mit denen eine Rückkehr in die 
allgemeine und berufliche Bildung ermöglicht wird

Tabelle 4B Programmspezifische Outputindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenkategorie Einheit für die 
Messung

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

O1011 Geförderte Schwerpunktschulen Übergangsregionen Anzahl 31,00 8,00 25,81% 8,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014

Insgesamt Männer Frauen

O1011 Geförderte Schwerpunktschulen Übergangsregionen 0,00
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Prioritätsachse C - Investitionen in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen und lebenslanges Lernen

Investitionspriorität 10iii - Förderung des gleichen Zugangs zum lebenslangen Lernen für alle Altersgruppen im formalen, nicht-formalen und informalen Rahmen, 
Steigerung des Wissens sowie der Fähigkeiten und Kompetenzen der Arbeitskräfte sowie die Förderung flexibler Bildungswege unter anderem 
durch Berufsberatung und die Bestätigung erworbener Kompetenzen

Tabelle 2A : Gemeinsame Ergebnisindikatoren für den ESF (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse, Investitionspriorität und Regionenkategorie). Daten zu 
allen gemeinsamen ESF-Ergebnisindikatoren (mit und ohne Ziel) sind aufgeschlüsselt nach Geschlecht zu übermitteln. Bei der Prioritätsachse 
"Technische Hilfe" sollen nur die gemeinsamen Indikatoren aufgeführt werden, für die ein Ziel gesetzt wurde

ID Indikator Regionenkategorie Gemeinsamer 
Outputindikator als 
Grundlage für die 
Festlegung des Ziels

Einheit für die 
Messung von 
Basis- und 
Zielwert

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Männer Frauen

CR01 Nichterwerbstätige 
Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme auf Arbeitsuche 
sind

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR02 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR03 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine Qualifizierung 
erlangen

Übergangsregionen  635,00 569,00 66,00 569,00 66,00

CR03 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine Qualifizierung 
erlangen

Übergangsregionen CO05 Erwerbstätige, auch 
Selbständige

Verhältnis 70,00% % % 635,00 569,00 66,00 76,62% 569,00 66,00

CR04 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die 
nach ihrer Teilnahme auf 
Arbeitsuche sind, eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren, eine 
Qualifizierung erlangen, einen 
Arbeitsplatz haben, 

Übergangsregionen  37,00 24,00 13,00 24,00 13,00
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ID Indikator Regionenkategorie Gemeinsamer 
Outputindikator als 
Grundlage für die 
Festlegung des Ziels

Einheit für die 
Messung von 
Basis- und 
Zielwert

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Männer Frauen

einschließlich Selbständige

CR06 Teilnehmer, die innerhalb von 
sechs Monaten nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR07 Teilnehmer, deren Situation 
auf dem Arbeitsmarkt sich 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme 
verbessert hat

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, 
die sechs Monate nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme einen 
Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014

Männer Frauen

CR01 Nichterwerbstätige 
Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme auf Arbeitsuche 
sind

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR02 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR03 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine Qualifizierung 
erlangen

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR03 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine Qualifizierung 
erlangen

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR04 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00
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ID Indikator Regionenkategorie 2014

Männer Frauen

CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die 
nach ihrer Teilnahme auf 
Arbeitsuche sind, eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren, eine 
Qualifizierung erlangen, einen 
Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR06 Teilnehmer, die innerhalb von 
sechs Monaten nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR07 Teilnehmer, deren Situation 
auf dem Arbeitsmarkt sich 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme 
verbessert hat

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, 
die sechs Monate nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme einen 
Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00
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Prioritätsachse C - Investitionen in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen und lebenslanges Lernen

Investitionspriorität 10iii - Förderung des gleichen Zugangs zum lebenslangen Lernen für alle Altersgruppen im formalen, nicht-formalen und informalen Rahmen, 
Steigerung des Wissens sowie der Fähigkeiten und Kompetenzen der Arbeitskräfte sowie die Förderung flexibler Bildungswege unter anderem 
durch Berufsberatung und die Bestätigung erworbener Kompetenzen

Tabelle 2C : Programmspezifische Ergebnisindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenka
tegorie

Measure
ment 
unit for 
indicato
r

Output indicator used as 
basis for target setting

Einheit 
für die 
Messung 
von Basis- 
und 
Zielwert

Zielwert (2023) Verwirklichungsquote 2015

kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

ID Indikator Regionenka
tegorie

2014

kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen
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Prioritätsachse C - Investitionen in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen und lebenslanges Lernen

Investitionspriorität 10iii - Förderung des gleichen Zugangs zum lebenslangen Lernen für alle Altersgruppen im formalen, nicht-formalen und informalen Rahmen, 
Steigerung des Wissens sowie der Fähigkeiten und Kompetenzen der Arbeitskräfte sowie die Förderung flexibler Bildungswege unter anderem 
durch Berufsberatung und die Bestätigung erworbener Kompetenzen

Tabelle 4A : Gemeinsame Outputindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenkategorie Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO04 Nichterwerbstätige, die keine 
schulische oder berufliche Bildung 
absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 34.000,00 20.300,00 13.700,00 1.184,00 873,00 311,00 3,48% 4,30% 2,27% 1.183,00 873,00 310,00

CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 63,00 52,00 11,00 63,00 52,00 11,00

CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 148,00 109,00 39,00 148,00 109,00 39,00

CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, 
einschließlich Langzeitarbeitsloser, 
oder die nicht erwerbstätig sind und 
keine schulische oder berufliche 
Bildung absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder 
Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 
2)

Übergangsregionen 11,00 5,00 6,00 11,00 5,00 6,00

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe 
(ISCED 3) oder postsekundärer 
Bildung (ISCED 4)

Übergangsregionen 724,00 570,00 154,00 723,00 570,00 153,00

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 449,00 298,00 151,00 449,00 298,00 151,00

CO12 Teilnehmer, die in 
Erwerbslosenhaushalten leben

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO13 Teilnehmer, die in 
Erwerbslosenhaushalten mit 
unterhaltsberechtigten Kindern leben

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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ID Indikator Regionenkategorie Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO14 Alleinerziehende mit 
unterhaltsberechtigten Kindern

Übergangsregionen 55,00 21,00 34,00 55,00 21,00 34,00

CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer 
Herkunft, Angehörige von 
Minderheiten (u.a. marginalisierte 
Gemeinschaften, wie etwa die Roma)

Übergangsregionen 16,00 7,00 9,00 16,00 7,00 9,00

CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 20,00 10,00 10,00 20,00 10,00 10,00

CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf 
dem Wohnungsmarkt Betroffene

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten 
leben

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder 
gänzlich von Sozialpartnern oder 
Nichtregierungsorganisationen 
durchgeführt werden

Übergangsregionen 1,00 1,00

CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte 
Beteiligung von Frauen am 
Erwerbsleben erhöhen und ihr 
berufliches Fortkommen verbessern

Übergangsregionen 46,00 46,00

CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche 
Verwaltungen oder öffentliche Dienste 
auf nationaler, regionaler und lokaler 
Ebene ausgerichtet sind

Übergangsregionen 0,00 0,00

CO23 Zahl der unterstützten 
Kleinstunternehmen sowie kleinen 
und mittleren Unternehmen 
(einschließlich kooperativer 
Unternehmen und Unternehmen der 
Sozialwirtschaft)

Übergangsregionen 0,00 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 1.184,00 1.183,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014

Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder 
berufliche Bildung absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 1,00 0,00 1,00
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CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, 
einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die 
nicht erwerbstätig sind und keine schulische 
oder berufliche Bildung absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder 
Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2)

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) 
oder postsekundärer Bildung (ISCED 4)

Übergangsregionen 1,00 0,00 1,00

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO12 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten 
leben

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO13 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten 
mit unterhaltsberechtigten Kindern leben

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO14 Alleinerziehende mit unterhaltsberechtigten 
Kindern

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer 
Herkunft, Angehörige von Minderheiten 
(u.a. marginalisierte Gemeinschaften, wie 
etwa die Roma)

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem 
Wohnungsmarkt Betroffene

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich 
von Sozialpartnern oder 
Nichtregierungsorganisationen durchgeführt 
werden

Übergangsregionen 0,00

CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte 
Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben 
erhöhen und ihr berufliches Fortkommen 
verbessern

Übergangsregionen 0,00

CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche 
Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf 
nationaler, regionaler und lokaler Ebene 
ausgerichtet sind

Übergangsregionen 0,00

CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen 
sowie kleinen und mittleren Unternehmen 
(einschließlich kooperativer Unternehmen 
und Unternehmen der Sozialwirtschaft)

Übergangsregionen 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 1,00
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Prioritätsachse C - Investitionen in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen und lebenslanges Lernen

Investitionspriorität 10iii - Förderung des gleichen Zugangs zum lebenslangen Lernen für alle Altersgruppen im formalen, nicht-formalen und informalen Rahmen, 
Steigerung des Wissens sowie der Fähigkeiten und Kompetenzen der Arbeitskräfte sowie die Förderung flexibler Bildungswege unter anderem 
durch Berufsberatung und die Bestätigung erworbener Kompetenzen

Tabelle 4B Programmspezifische Outputindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenkategorie Einheit für die 
Messung

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

O1022 ab 50jährige Erwerbstätige, auch 
Selbstständige

Übergangsregionen Anzahl 8.500,00 328,00 242,00 86,00 3,86% 327,00 242,00 85,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014

Insgesamt Männer Frauen

O1022 ab 50jährige Erwerbstätige, auch 
Selbstständige

Übergangsregionen 1,00 0,00 1,00
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Prioritätsachse C - Investitionen in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen und lebenslanges Lernen

Investitionspriorität 10iv - Verbesserung der Arbeitsmarktrelevanz der Systeme der allgemeinen und beruflichen Bildung, Erleichterung des Übergangs von der Bildung 
zur Beschäftigung und Stärkung der Systeme der beruflichen Bildung und Weiterbildung und deren Qualität, unter anderem durch Mechanismen 
für die Antizipierung des Qualifikationsbedarfs, die Erstellung von Lehrplänen sowie die Einrichtung und Entwicklung beruflicher 
Bildungssysteme, darunter duale Bildungssysteme und Ausbildungswege

Tabelle 2A : Gemeinsame Ergebnisindikatoren für den ESF (aufgeschlüsselt nach Prioritätsachse, Investitionspriorität und Regionenkategorie). Daten zu 
allen gemeinsamen ESF-Ergebnisindikatoren (mit und ohne Ziel) sind aufgeschlüsselt nach Geschlecht zu übermitteln. Bei der Prioritätsachse 
"Technische Hilfe" sollen nur die gemeinsamen Indikatoren aufgeführt werden, für die ein Ziel gesetzt wurde

ID Indikator Regionenkategorie Gemeinsamer 
Outputindikator als 
Grundlage für die 
Festlegung des Ziels

Einheit für die 
Messung von 
Basis- und 
Zielwert

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Männer Frauen

CR01 Nichterwerbstätige 
Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme auf Arbeitsuche 
sind

Übergangsregionen  73,00 15,00 58,00 11,00 53,00

CR02 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren

Übergangsregionen  465,00 153,00 312,00 145,00 305,00

CR03 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine Qualifizierung 
erlangen

Übergangsregionen  834,00 551,00 283,00 551,00 283,00

CR03 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine Qualifizierung 
erlangen

Übergangsregionen CO06 Unter 25-Jährige Verhältnis 51,30% % % 834,00 551,00 283,00 21,01% 551,00 283,00

CR04 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen  243,00 90,00 153,00 85,00 147,00

CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die 
nach ihrer Teilnahme auf 
Arbeitsuche sind, eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren, eine 
Qualifizierung erlangen, einen 

Übergangsregionen  103,00 32,00 71,00 27,00 65,00
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ID Indikator Regionenkategorie Gemeinsamer 
Outputindikator als 
Grundlage für die 
Festlegung des Ziels

Einheit für die 
Messung von 
Basis- und 
Zielwert

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Männer Frauen

Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

CR06 Teilnehmer, die innerhalb von 
sechs Monaten nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR07 Teilnehmer, deren Situation 
auf dem Arbeitsmarkt sich 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme 
verbessert hat

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, 
die sechs Monate nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme einen 
Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014

Männer Frauen

CR01 Nichterwerbstätige 
Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme auf Arbeitsuche 
sind

Übergangsregionen 4,00 5,00

CR02 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren

Übergangsregionen 8,00 7,00

CR03 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine Qualifizierung 
erlangen

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR03 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme eine Qualifizierung 
erlangen

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR04 Teilnehmer, die nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen 5,00 6,00
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ID Indikator Regionenkategorie 2014

Männer Frauen

CR05 Benachteiligte Teilnehmer, die 
nach ihrer Teilnahme auf 
Arbeitsuche sind, eine 
schulische/berufliche Bildung 
absolvieren, eine 
Qualifizierung erlangen, einen 
Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen 5,00 6,00

CR06 Teilnehmer, die innerhalb von 
sechs Monaten nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR07 Teilnehmer, deren Situation 
auf dem Arbeitsmarkt sich 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme 
verbessert hat

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR08 Über 54-jährige Teilnehmer, 
die sechs Monate nach ihrer 
Teilnahme einen Arbeitsplatz 
haben, einschließlich 
Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00

CR09 Benachteiligte Teilnehmer, die 
innerhalb von sechs Monaten 
nach ihrer Teilnahme einen 
Arbeitsplatz haben, 
einschließlich Selbständige

Übergangsregionen 0,00 0,00
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Prioritätsachse C - Investitionen in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen und lebenslanges Lernen

Investitionspriorität 10iv - Verbesserung der Arbeitsmarktrelevanz der Systeme der allgemeinen und beruflichen Bildung, Erleichterung des Übergangs von der Bildung 
zur Beschäftigung und Stärkung der Systeme der beruflichen Bildung und Weiterbildung und deren Qualität, unter anderem durch Mechanismen 
für die Antizipierung des Qualifikationsbedarfs, die Erstellung von Lehrplänen sowie die Einrichtung und Entwicklung beruflicher 
Bildungssysteme, darunter duale Bildungssysteme und Ausbildungswege

Tabelle 2C : Programmspezifische Ergebnisindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenka
tegorie

Measure
ment 
unit for 
indicato
r

Output indicator used as 
basis for target setting

Einheit 
für die 
Messung 
von Basis- 
und 
Zielwert

Zielwert (2023) Verwirklichungsquote 2015

kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

ID Indikator Regionenka
tegorie

2014

kumuliert Jährlich insgesamt Qualitativ

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen
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Prioritätsachse C - Investitionen in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen und lebenslanges Lernen

Investitionspriorität 10iv - Verbesserung der Arbeitsmarktrelevanz der Systeme der allgemeinen und beruflichen Bildung, Erleichterung des Übergangs von der Bildung 
zur Beschäftigung und Stärkung der Systeme der beruflichen Bildung und Weiterbildung und deren Qualität, unter anderem durch Mechanismen 
für die Antizipierung des Qualifikationsbedarfs, die Erstellung von Lehrplänen sowie die Einrichtung und Entwicklung beruflicher 
Bildungssysteme, darunter duale Bildungssysteme und Ausbildungswege

Tabelle 4A : Gemeinsame Outputindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenkategorie Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 73,00 32,00 41,00 34,00 13,00 21,00

CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 44,00 20,00 24,00 23,00 9,00 14,00

CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 1.192,00 397,00 795,00 416,00 145,00 271,00

CO04 Nichterwerbstätige, die keine 
schulische oder berufliche Bildung 
absolvieren

Übergangsregionen 171,00 61,00 110,00 51,00 18,00 33,00

CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 7.159,00 5.678,00 1.481,00 7.083,00 5.638,00 1.445,00

CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 45.100,00 32.836,00 12.264,00 7.738,00 5.604,00 2.134,00 17,16% 17,07% 17,40% 6.851,00 5.295,00 1.556,00

CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, 
einschließlich Langzeitarbeitsloser, 
oder die nicht erwerbstätig sind und 
keine schulische oder berufliche 
Bildung absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder 
Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 
2)

Übergangsregionen 6.375,00 4.967,00 1.408,00 5.997,00 4.815,00 1.182,00

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe 
(ISCED 3) oder postsekundärer 
Bildung (ISCED 4)

Übergangsregionen 2.042,00 1.136,00 906,00 1.535,00 981,00 554,00

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 7,00 4,00 3,00 1,00 0,00 1,00

CO12 Teilnehmer, die in 
Erwerbslosenhaushalten leben

Übergangsregionen 63,00 23,00 40,00 21,00 7,00 14,00

CO13 Teilnehmer, die in 
Erwerbslosenhaushalten mit 

Übergangsregionen 30,00 12,00 18,00 10,00 3,00 7,00
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ID Indikator Regionenkategorie Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

unterhaltsberechtigten Kindern leben

CO14 Alleinerziehende mit 
unterhaltsberechtigten Kindern

Übergangsregionen 1.140,00 809,00 331,00 995,00 757,00 238,00

CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer 
Herkunft, Angehörige von 
Minderheiten (u.a. marginalisierte 
Gemeinschaften, wie etwa die Roma)

Übergangsregionen 340,00 228,00 112,00 289,00 209,00 80,00

CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 45,00 31,00 14,00 45,00 31,00 14,00

CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf 
dem Wohnungsmarkt Betroffene

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten 
leben

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder 
gänzlich von Sozialpartnern oder 
Nichtregierungsorganisationen 
durchgeführt werden

Übergangsregionen 8,00 4,00

CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte 
Beteiligung von Frauen am 
Erwerbsleben erhöhen und ihr 
berufliches Fortkommen verbessern

Übergangsregionen 33,00 17,00

CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche 
Verwaltungen oder öffentliche Dienste 
auf nationaler, regionaler und lokaler 
Ebene ausgerichtet sind

Übergangsregionen 0,00 0,00

CO23 Zahl der unterstützten 
Kleinstunternehmen sowie kleinen 
und mittleren Unternehmen 
(einschließlich kooperativer 
Unternehmen und Unternehmen der 
Sozialwirtschaft)

Übergangsregionen 0,00 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 8.424,00 7.533,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014

Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 39,00 19,00 20,00

CO02 Langzeitarbeitslose Übergangsregionen 21,00 11,00 10,00

CO03 Nichterwerbstätige Übergangsregionen 776,00 252,00 524,00

CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder 
berufliche Bildung absolvieren

Übergangsregionen 120,00 43,00 77,00
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CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige Übergangsregionen 76,00 40,00 36,00

CO06 Unter 25-Jährige Übergangsregionen 887,00 309,00 578,00

CO07 Über 54-Jährige Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, 
einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die 
nicht erwerbstätig sind und keine schulische 
oder berufliche Bildung absolvieren

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder 
Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2)

Übergangsregionen 378,00 152,00 226,00

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) 
oder postsekundärer Bildung (ISCED 4)

Übergangsregionen 507,00 155,00 352,00

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) Übergangsregionen 6,00 4,00 2,00

CO12 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten 
leben

Übergangsregionen 42,00 16,00 26,00

CO13 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten 
mit unterhaltsberechtigten Kindern leben

Übergangsregionen 20,00 9,00 11,00

CO14 Alleinerziehende mit unterhaltsberechtigten 
Kindern

Übergangsregionen 145,00 52,00 93,00

CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer 
Herkunft, Angehörige von Minderheiten 
(u.a. marginalisierte Gemeinschaften, wie 
etwa die Roma)

Übergangsregionen 51,00 19,00 32,00

CO16 Teilnehmer mit Behinderungen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO17 Sonstige benachteiligte Personen Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem 
Wohnungsmarkt Betroffene

Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben Übergangsregionen 0,00 0,00 0,00

CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich 
von Sozialpartnern oder 
Nichtregierungsorganisationen durchgeführt 
werden

Übergangsregionen 4,00

CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte 
Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben 
erhöhen und ihr berufliches Fortkommen 
verbessern

Übergangsregionen 16,00

CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche 
Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf 
nationaler, regionaler und lokaler Ebene 
ausgerichtet sind

Übergangsregionen 0,00

CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen 
sowie kleinen und mittleren Unternehmen 
(einschließlich kooperativer Unternehmen 
und Unternehmen der Sozialwirtschaft)

Übergangsregionen 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 891,00
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Prioritätsachse C - Investitionen in Bildung, Ausbildung und Berufsbildung für Kompetenzen und lebenslanges Lernen

Investitionspriorität 10iv - Verbesserung der Arbeitsmarktrelevanz der Systeme der allgemeinen und beruflichen Bildung, Erleichterung des Übergangs von der Bildung 
zur Beschäftigung und Stärkung der Systeme der beruflichen Bildung und Weiterbildung und deren Qualität, unter anderem durch Mechanismen 
für die Antizipierung des Qualifikationsbedarfs, die Erstellung von Lehrplänen sowie die Einrichtung und Entwicklung beruflicher 
Bildungssysteme, darunter duale Bildungssysteme und Ausbildungswege

Tabelle 4B Programmspezifische Outputindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenkategorie Einheit für die 
Messung

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

ID Indikator Regionenkategorie 2014

Insgesamt Männer Frauen
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Prioritätsachsen für technische Hilfe

Prioritätsachse D - Prioritätsachse D - Technische Hilfe

Tabelle 4A : Gemeinsame Outputindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenkategorie Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO02 Langzeitarbeitslose 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO03 Nichterwerbstätige 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder 
berufliche Bildung absolvieren

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO06 Unter 25-Jährige 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO07 Über 54-Jährige 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, einschließlich 
Langzeitarbeitsloser, oder die nicht erwerbstätig sind 
und keine schulische oder berufliche Bildung 
absolvieren

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder Sekundarbildung 
Unterstufe (ISCED 2)

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) oder 
postsekundärer Bildung (ISCED 4)

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO12 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten leben 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO13 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten mit 
unterhaltsberechtigten Kindern leben

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO14 Alleinerziehende mit unterhaltsberechtigten Kindern 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer Herkunft, 
Angehörige von Minderheiten (u.a. marginalisierte 
Gemeinschaften, wie etwa die Roma)

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO16 Teilnehmer mit Behinderungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
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ID Indikator Regionenkategorie Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

CO17 Sonstige benachteiligte Personen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem 
Wohnungsmarkt Betroffene

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich von 
Sozialpartnern oder Nichtregierungsorganisationen 
durchgeführt werden

0,00 0,00

CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte Beteiligung 
von Frauen am Erwerbsleben erhöhen und ihr 
berufliches Fortkommen verbessern

0,00 0,00

CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche Verwaltungen 
oder öffentliche Dienste auf nationaler, regionaler 
und lokaler Ebene ausgerichtet sind

0,00 0,00

CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen sowie 
kleinen und mittleren Unternehmen (einschließlich 
kooperativer Unternehmen und Unternehmen der 
Sozialwirtschaft)

0,00 0,00

Gesamtteilnehmerzahl 0,00 0,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014

Insgesamt Männer Frauen

CO01 Arbeitslose, auch Langzeitarbeitslose 0,00 0,00 0,00

CO02 Langzeitarbeitslose 0,00 0,00 0,00

CO03 Nichterwerbstätige 0,00 0,00 0,00

CO04 Nichterwerbstätige, die keine schulische oder 
berufliche Bildung absolvieren

0,00 0,00 0,00

CO05 Erwerbstätige, auch Selbständige 0,00 0,00 0,00

CO06 Unter 25-Jährige 0,00 0,00 0,00

CO07 Über 54-Jährige 0,00 0,00 0,00

CO08 Über 54-Jährige, die arbeitslos sind, 
einschließlich Langzeitarbeitsloser, oder die 
nicht erwerbstätig sind und keine schulische 
oder berufliche Bildung absolvieren

0,00 0,00 0,00

CO09 Mit Grundbildung (ISCED 1) oder 
Sekundarbildung Unterstufe (ISCED 2)

0,00 0,00 0,00

CO10 Mit Sekundarbildung Oberstufe (ISCED 3) 
oder postsekundärer Bildung (ISCED 4)

0,00 0,00 0,00

CO11 Mit tertiärer Bildung (ISCED 5 bis 8) 0,00 0,00 0,00

CO12 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten 0,00 0,00 0,00
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leben

CO13 Teilnehmer, die in Erwerbslosenhaushalten 
mit unterhaltsberechtigten Kindern leben

0,00 0,00 0,00

CO14 Alleinerziehende mit unterhaltsberechtigten 
Kindern

0,00 0,00 0,00

CO15 Migranten, Teilnehmer ausländischer 
Herkunft, Angehörige von Minderheiten 
(u.a. marginalisierte Gemeinschaften, wie 
etwa die Roma)

0,00 0,00 0,00

CO16 Teilnehmer mit Behinderungen 0,00 0,00 0,00

CO17 Sonstige benachteiligte Personen 0,00 0,00 0,00

CO18 Obdachlose oder von Ausgrenzung auf dem 
Wohnungsmarkt Betroffene

0,00 0,00 0,00

CO19 Personen, die in ländlichen Gebieten leben 0,00 0,00 0,00

CO20 Zahl der Projekte, die teilweise oder gänzlich 
von Sozialpartnern oder 
Nichtregierungsorganisationen durchgeführt 
werden

0,00

CO21 Zahl der Projekte, die die dauerhafte 
Beteiligung von Frauen am Erwerbsleben 
erhöhen und ihr berufliches Fortkommen 
verbessern

0,00

CO22 Zahl der Projekte, die auf öffentliche 
Verwaltungen oder öffentliche Dienste auf 
nationaler, regionaler und lokaler Ebene 
ausgerichtet sind

0,00

CO23 Zahl der unterstützten Kleinstunternehmen 
sowie kleinen und mittleren Unternehmen 
(einschließlich kooperativer Unternehmen 
und Unternehmen der Sozialwirtschaft)

0,00

Gesamtteilnehmerzahl 0,00
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Prioritätsachse D - Prioritätsachse D - Technische Hilfe

Tabelle 4B Programmspezifische Outputindikatoren für den ESF und die YEI

ID Indikator Regionenkategorie Einheit für die 
Messung

Zielwert (2023) Kumulierter Wert Verwirklichungsquote 2015

Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen Insgesamt Männer Frauen

TH1 Publikation Ope-rationelles 
Programm

Anzahl 1.000,00 1.250,00 125,00% 250,00

TH2 Begleitende Bewertungen Anzahl 7,00 0,00 0,00% 0,00

TH3 Auftaktveranstaltung Anzahl 1,00 1,00 100,00% 0,00

TH4 Veranstaltungen  mit mehr als 250 
Teilnehmenden

Anzahl 6,00 1,00 16,67% 1,00

TH5 Treffen des Begleitausschusses Anzahl 16,00 4,00 25,00% 3,00

TH6 Medieninformation Anzahl 40,00 12,00 30,00% 9,00

ID Indikator Regionenkategorie 2014

Insgesamt Männer Frauen

TH1 Publikation Ope-rationelles Programm 1.000,00

TH2 Begleitende Bewertungen 0,00

TH3 Auftaktveranstaltung 1,00

TH4 Veranstaltungen  mit mehr als 250 
Teilnehmenden

0,00

TH5 Treffen des Begleitausschusses 1,00

TH6 Medieninformation 3,00
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Tabelle 3B: Zahl der vom operationellen Programm unterstützten Unternehmen abzüglich Mehrfachunterstützung

Indikator Zahl der vom 
operationellen 
Programm unterstützten 
Unternehmen abzüglich 
Mehrfachunterstützung



DE 72  DE

Tabelle 5: Informationen zu den im Leistungsrahmen festgelegten Etappenzielen und Zielen
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Finanzdaten (Artikel 50 Absatz 2 Verordnung (EU) Nr. 1303/2013)

Tabelle 6: Finanzinformationen auf Ebene der Prioritätsachse und des Programms

(as set out in Table 1 of Annex II to Commission Implementing Regulation (EU) No 1011/2014 (Model for the transmission of financial data))

Prioritäts
achse

Fonds Regionenkateg
orie

Berechnung
sgrundlage

Finanzmittel 
insgesamt

Kofinanzierungssat
z

Gesamte 
förderfähige 

Kosten der für eine 
Unterstützung 
ausgewählten 

Vorhaben

Anteil der 
Gesamtzuweisung 

für die 
ausgewählten 

Vorhaben

Förderfähige 
öffentliche Kosten 
der für eine 
Unterstützung 
ausgewählten 
Vorhaben

Von den 
Begünstigten bei 
der 
Verwaltungsbehörd
e geltend gemachte 
förderfähige 
Gesamtausgaben

Anteil der 
Gesamtzuweisung 
für die von 
Begünstigten 
geltend gemachten 
förderfähigen 
Ausgaben

Anzahl der 
ausgewählten 
Vorhaben

A ESF Übergangsregio
nen

Insgesamt 151.037.500,00 80,00 39.712.824,13 26,29% 30.667.749,57 0,00 0,00% 1.582

B ESF Übergangsregio
nen

Insgesamt 218.651.677,00 80,00 50.475.584,44 23,08% 49.546.872,04 0,00 0,00% 163

C ESF Übergangsregio
nen

Insgesamt 229.493.750,00 80,00 51.093.980,24 22,26% 37.786.365,66 0,00 0,00% 286

D ESF Übergangsregio
nen

Insgesamt 24.965.955,00 80,00 0,00 0,00% 0,00 0,00 0,00% 0

Insgesamt ESF Übergangsregi
onen

624.148.882,00 80,00 141.282.388,81 22,64% 118.000.987,27 0,00 0,00% 2.031

Insgesamt 624.148.882,00 80,00 141.282.388,81 22,64% 118.000.987,27 0,00 0,00% 2.031
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Tabelle 7: Aufschlüsselung der kumulativen Finanzdaten nach Interventionskategorie für den EFRE, den ESF und den Kohäsionsfonds (Artikel 112 
Absätze 1 und 2 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013 und Artikel 5 der Verordnung (EU) Nr. 1304/2013)

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten

Fonds Regionenkatego
rie

Interventionsbe
reich

Finanzierungsf
orm

Dimension "Art 
des Gebiets"

Territoriale 
Umsetzungsmec

hanismen

Dimension 
"Thematisches 

Ziel"

Sekundäres 
ESF-Thema

Wirtschaftszwei
g

Dimension 
"Gebiet"

Gesamte 
förderfähige 

Kosten der für 
eine 

Unterstützung 
ausgewählten 

Vorhaben

Förderfähige 
öffentliche 

Kosten der für 
eine 

Unterstützung 
ausgewählten 

Vorhaben

Von den 
Begünstigten 

bei der 
Verwaltungsbe
hörde geltend 

gemachte 
förderfähige 

Gesamtausgabe
n

Anzahl der 
ausgewählten 

Vorhaben

A ESF Übergangsregion
en

104 01 01 07 08 01 DEG0 9.311.913,95 8.177.415,54 8

A ESF Übergangsregion
en

104 01 01 07 08 03 DEG0 2.490.244,98 1.885.357,89 311

A ESF Übergangsregion
en

104 01 02 07 08 01 DEG0 688.027,54 510.294,54 6

A ESF Übergangsregion
en

104 01 02 07 08 03 DEG0 1.529.372,22 1.222.464,13 744

A ESF Übergangsregion
en

106 01 01 07 08 01 DEG0 3.912.140,44 3.014.621,11 10

A ESF Übergangsregion
en

106 01 01 07 08 03 DEG0 5.147.941,08 4.641.040,41 15

A ESF Übergangsregion
en

106 01 01 07 08 04 DEG0 3.487.636,10 2.411.983,00 37

A ESF Übergangsregion
en

106 01 01 07 08 03 01 DEG0 22.050,00 11.025,00 2

A ESF Übergangsregion
en

106 01 01 07 08 01 03 DEG0 12.800,00 6.400,00 1

A ESF Übergangsregion
en

106 01 01 07 08 03 03 DEG0 8.385,00 4.192,50 1

A ESF Übergangsregion
en

106 01 01 07 08 01 04 DEG0 17.800,00 8.900,00 1

A ESF Übergangsregion
en

106 01 01 07 08 03 04 DEG0 0,00 0,00 1

A ESF Übergangsregion
en

106 01 01 07 08 03 05 DEG0 17.800,00 8.900,00 1

A ESF Übergangsregion
en

106 01 01 07 08 01 06 DEG0 31.425,00 15.712,50 3

A ESF Übergangsregion 106 01 01 07 08 03 06 DEG0 187.390,00 93.295,00 15
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Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten

Fonds Regionenkatego
rie

Interventionsbe
reich

Finanzierungsf
orm

Dimension "Art 
des Gebiets"

Territoriale 
Umsetzungsmec

hanismen

Dimension 
"Thematisches 

Ziel"

Sekundäres 
ESF-Thema

Wirtschaftszwei
g

Dimension 
"Gebiet"

Gesamte 
förderfähige 

Kosten der für 
eine 

Unterstützung 
ausgewählten 

Vorhaben

Förderfähige 
öffentliche 

Kosten der für 
eine 

Unterstützung 
ausgewählten 

Vorhaben

Von den 
Begünstigten 

bei der 
Verwaltungsbe
hörde geltend 

gemachte 
förderfähige 

Gesamtausgabe
n

Anzahl der 
ausgewählten 

Vorhaben

en

A ESF Übergangsregion
en

106 01 01 07 08 01 12 DEG0 11.635,00 5.817,50 1

A ESF Übergangsregion
en

106 01 01 07 08 03 12 DEG0 35.835,00 17.917,50 4

A ESF Übergangsregion
en

106 01 01 07 08 01 13 DEG0 29.320,00 14.660,00 2

A ESF Übergangsregion
en

106 01 01 07 08 03 13 DEG0 125.800,00 62.400,00 10

A ESF Übergangsregion
en

106 01 01 07 08 03 14 DEG0 9.000,00 4.500,00 1

A ESF Übergangsregion
en

106 01 01 07 08 03 15 DEG0 6.500,00 3.250,00 1

A ESF Übergangsregion
en

106 01 01 07 08 01 16 DEG0 19.725,00 9.862,50 2

A ESF Übergangsregion
en

106 01 01 07 08 03 16 DEG0 201.450,00 95.232,50 22

A ESF Übergangsregion
en

106 01 01 07 08 03 18 DEG0 31.115,00 12.892,50 3

A ESF Übergangsregion
en

106 01 01 07 08 03 19 DEG0 45.000,00 22.500,00 6

A ESF Übergangsregion
en

106 01 01 07 08 03 20 DEG0 10.130,00 5.065,00 2

A ESF Übergangsregion
en

106 01 01 07 08 03 21 DEG0 17.805,00 8.902,50 2

A ESF Übergangsregion
en

106 01 01 07 08 01 22 DEG0 14.160,00 7.080,00 1

A ESF Übergangsregion
en

106 01 01 07 08 03 22 DEG0 205.540,00 102.770,00 15

A ESF Übergangsregion
en

106 01 02 07 08 01 DEG0 1.079.054,33 687.504,87 4

A ESF Übergangsregion
en

106 01 02 07 08 03 DEG0 1.452.001,21 1.216.588,80 8



DE 76  DE

Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten

Fonds Regionenkatego
rie

Interventionsbe
reich

Finanzierungsf
orm

Dimension "Art 
des Gebiets"

Territoriale 
Umsetzungsmec

hanismen

Dimension 
"Thematisches 

Ziel"

Sekundäres 
ESF-Thema

Wirtschaftszwei
g

Dimension 
"Gebiet"

Gesamte 
förderfähige 

Kosten der für 
eine 

Unterstützung 
ausgewählten 

Vorhaben

Förderfähige 
öffentliche 

Kosten der für 
eine 

Unterstützung 
ausgewählten 

Vorhaben

Von den 
Begünstigten 

bei der 
Verwaltungsbe
hörde geltend 

gemachte 
förderfähige 

Gesamtausgabe
n

Anzahl der 
ausgewählten 

Vorhaben

A ESF Übergangsregion
en

106 01 02 07 08 04 DEG0 6.805.827,28 5.037.627,28 58

A ESF Übergangsregion
en

106 01 02 07 08 01 03 DEG0 14.700,00 7.350,00 1

A ESF Übergangsregion
en

106 01 02 07 08 03 03 DEG0 56.900,00 28.450,00 6

A ESF Übergangsregion
en

106 01 02 07 08 03 04 DEG0 27.000,00 13.500,00 3

A ESF Übergangsregion
en

106 01 02 07 08 03 05 DEG0 57.140,00 28.570,00 5

A ESF Übergangsregion
en

106 01 02 07 08 01 06 DEG0 258.680,00 129.340,00 28

A ESF Übergangsregion
en

106 01 02 07 08 03 06 DEG0 1.091.670,00 533.349,50 110

A ESF Übergangsregion
en

106 01 02 07 08 03 10 DEG0 17.120,00 8.560,00 2

A ESF Übergangsregion
en

106 01 02 07 08 01 11 DEG0 25.020,00 12.510,00 7

A ESF Übergangsregion
en

106 01 02 07 08 03 11 DEG0 89.665,00 44.482,50 8

A ESF Übergangsregion
en

106 01 02 07 08 01 12 DEG0 16.925,00 8.462,50 2

A ESF Übergangsregion
en

106 01 02 07 08 03 12 DEG0 207.360,00 98.185,00 19

A ESF Übergangsregion
en

106 01 02 07 08 01 13 DEG0 30.660,00 15.330,00 3

A ESF Übergangsregion
en

106 01 02 07 08 03 13 DEG0 148.085,00 74.042,50 19

A ESF Übergangsregion
en

106 01 02 07 08 01 14 DEG0 7.000,00 3.500,00 1

A ESF Übergangsregion
en

106 01 02 07 08 03 14 DEG0 75.575,00 37.787,50 9

A ESF Übergangsregion
en

106 01 02 07 08 01 16 DEG0 77.600,00 33.305,00 6
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Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten

Fonds Regionenkatego
rie

Interventionsbe
reich

Finanzierungsf
orm

Dimension "Art 
des Gebiets"

Territoriale 
Umsetzungsmec

hanismen

Dimension 
"Thematisches 

Ziel"

Sekundäres 
ESF-Thema

Wirtschaftszwei
g

Dimension 
"Gebiet"

Gesamte 
förderfähige 

Kosten der für 
eine 

Unterstützung 
ausgewählten 

Vorhaben

Förderfähige 
öffentliche 

Kosten der für 
eine 

Unterstützung 
ausgewählten 

Vorhaben

Von den 
Begünstigten 

bei der 
Verwaltungsbe
hörde geltend 

gemachte 
förderfähige 

Gesamtausgabe
n

Anzahl der 
ausgewählten 

Vorhaben

A ESF Übergangsregion
en

106 01 02 07 08 03 16 DEG0 272.925,00 128.215,00 28

A ESF Übergangsregion
en

106 01 02 07 08 03 19 DEG0 65.160,00 32.580,00 8

A ESF Übergangsregion
en

106 01 02 07 08 03 20 DEG0 50.130,00 25.065,00 4

A ESF Übergangsregion
en

106 01 02 07 08 03 21 DEG0 13.800,00 6.900,00 1

A ESF Übergangsregion
en

106 01 02 07 08 01 22 DEG0 22.600,00 10.950,00 2

A ESF Übergangsregion
en

106 01 02 07 08 03 22 DEG0 122.285,00 61.142,50 12

B ESF Übergangsregion
en

109 01 01 07 09 02 DEG0 3.367.634,03 3.171.824,37 9

B ESF Übergangsregion
en

109 01 01 07 09 06 DEG0 185.928,00 185.928,00 1

B ESF Übergangsregion
en

109 01 01 07 09 07 DEG0 5.354.267,09 5.237.439,41 20

B ESF Übergangsregion
en

109 01 01 07 09 08 DEG0 6.084.872,98 6.010.058,35 15

B ESF Übergangsregion
en

109 01 02 07 09 02 DEG0 4.565.859,82 4.472.324,17 19

B ESF Übergangsregion
en

109 01 02 07 09 06 DEG0 4.603.670,40 4.326.953,90 5

B ESF Übergangsregion
en

109 01 02 07 09 07 DEG0 9.558.131,46 9.520.987,98 36

B ESF Übergangsregion
en

109 01 02 07 09 08 DEG0 16.755.220,66 16.621.355,86 58

C ESF Übergangsregion
en

115 01 01 07 10 07 DEG0 5.683.967,30 5.570.568,63 33

C ESF Übergangsregion
en

115 01 02 07 10 07 DEG0 8.718.553,80 8.601.153,84 58

C ESF Übergangsregion
en

115 01 02 07 10 08 DEG0 1.408.195,52 1.406.765,52 5
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Prioritätsachse Merkmale der Ausgaben Kategorisierung Dimensionen Finanzdaten

Fonds Regionenkatego
rie

Interventionsbe
reich

Finanzierungsf
orm

Dimension "Art 
des Gebiets"

Territoriale 
Umsetzungsmec

hanismen

Dimension 
"Thematisches 

Ziel"

Sekundäres 
ESF-Thema

Wirtschaftszwei
g

Dimension 
"Gebiet"

Gesamte 
förderfähige 

Kosten der für 
eine 

Unterstützung 
ausgewählten 

Vorhaben

Förderfähige 
öffentliche 

Kosten der für 
eine 

Unterstützung 
ausgewählten 

Vorhaben

Von den 
Begünstigten 

bei der 
Verwaltungsbe
hörde geltend 

gemachte 
förderfähige 

Gesamtausgabe
n

Anzahl der 
ausgewählten 

Vorhaben

C ESF Übergangsregion
en

117 01 01 07 10 03 DEG0 1.304.799,69 889.177,76 16

C ESF Übergangsregion
en

117 01 01 07 10 03 03 DEG0 54.584,67 42.117,34 1

C ESF Übergangsregion
en

117 01 01 07 10 03 04 DEG0 901.669,36 450.427,64 16

C ESF Übergangsregion
en

117 01 01 07 10 03 06 DEG0 86.634,00 43.317,00 4

C ESF Übergangsregion
en

117 01 01 07 10 03 07 DEG0 2.616.762,96 1.325.517,80 11

C ESF Übergangsregion
en

117 01 02 07 10 03 DEG0 526.271,39 399.673,06 19

C ESF Übergangsregion
en

117 01 02 07 10 03 02 DEG0 120.422,40 60.211,20 3

C ESF Übergangsregion
en

117 01 02 07 10 03 04 DEG0 208.361,60 104.180,80 5

C ESF Übergangsregion
en

117 01 02 07 10 03 06 DEG0 621.988,34 316.651,25 4

C ESF Übergangsregion
en

117 01 02 07 10 03 07 DEG0 720.363,36 357.918,40 15

C ESF Übergangsregion
en

118 01 01 07 10 07 DEG0 10.703.995,34 5.391.879,31 21

C ESF Übergangsregion
en

118 01 01 07 10 08 DEG0 9.421.137,17 7.137.577,43 27

C ESF Übergangsregion
en

118 01 02 07 10 07 DEG0 3.052.864,39 1.450.957,86 12

C ESF Übergangsregion
en

118 01 02 07 10 08 DEG0 4.943.408,95 4.238.270,82 36

D ESF Übergangsregion
en
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Table 8: The use made of cross-financing

1 2 3 4 5 6

Use of cross-financing Priority 
axis

The amount of EU 
support envisaged to 
be used for cross 
financing based on 
selected operations 
(EUR)

Share of the total EU 
financial allocation to 
the priority axis (%) 
(3/total financial 
allocation to priority 
axis*100)

Eligible expenditure 
used under cross 
financing declared by 
the beneficiary to the 
managing authority 
(EUR)

Share of the total 
financial allocation to 
the priority axis (%) 
(5/total financial 
allocation to priority 
axis*100)

Costs eligible for support under 
the ERDF, but supported from 
the ESF

A 0,00 0,00

Costs eligible for support under 
the ERDF, but supported from 
the ESF

B 0,00 0,00

Costs eligible for support under 
the ERDF, but supported from 
the ESF

C 0,00 0,00

Costs eligible for support under 
the ERDF, but supported from 
the ESF

D 0,00 0,00



DE 80  DE

Table 9: Cost of operations implemented outside the programme area (the ERDF and the Cohesion Fund under the Investment for growth and jobs goal)

1 2 3 4 5

Priority axis The amount of support 
envisaged to be used for 
operations implemented 
outside the programme area 
based on selected operations 
(EUR)

Share of the total financial 
allocation to the priority axis 
(%) (3/total financial 
allocation to priority 
axis*100)

Eligible expenditure incurred 
in operations implemented 
outside the programme area 
declared by the beneficiary to 
the managing authority 
(EUR)

Share of the total financial 
allocation to the priority axis 
(%) (5/total financial 
allocation to priority 
axis*100)
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Tabelle 10: Außerhalb der Union getätigte Ausgaben (ESF)

Höhe der Ausgaben, die außerhalb 
der Union im Rahmen der 

thematischen Ziele 8 und 10 
anfallen dürften, basierend auf 
ausgewählten Vorhaben (EUR)

Anteil der Mittelzuweisung 
insgesamt (Unions- und nationaler 
Beitrag) für das ESF-Programm 

oder die ESF-Komponente eines aus 
mehreren Fonds unterstützten 

Programms (%) 
(Spalte 1/Mittelzuweisung 

insgesamt (Unions- und nationaler 
Beitrag) für das ESF-Programm 
oder die ESF-Komponente eines 

fondsübergreifenden Programms × 
100)

Förderfähige Ausgaben, angefallen 
außerhalb der Union, bei der 
Verwaltungsbehörde geltend 

gemacht durch den Begünstigten 
(EUR)

Anteil der Mittelzuweisung 
insgesamt (Unions- und nationaler 
Beitrag) für das ESF-Programm 

oder die ESF-Komponente eines aus 
mehreren Fonds unterstützten 

Programms (%) 
(Spalte 3/Mittelzuweisung 

insgesamt (Unions- und nationaler 
Beitrag) für das ESF-Programm 
oder die ESF-Komponente eines 

fondsübergreifenden Programms × 
100)

0,00 0,00
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4.  SYNTHESE DER BEWERTUNGEN

Synthese der Feststellungen aller Bewertungen des Programms, die während des 
vorangegangen Haushaltsjahres bereitgestellt wurden, mit Verweis auf Titel und 
Bezugszeitraum der herangezogenen Bewertungsberichte

Im Berichtszeitraum wurden noch keine Bewertungen durchgeführt. Der gemäß Artikel 
54 VO (EU) Nr. 1303/2013 vorgesehene Bewertungsplan wurde erstellt und dem 
Begleitausschuss zur Genehmigung vorgelegt. Die ersten Bewertungen beginnen im 
Jahr 2016. Erste Ergebnisse werden voraussichtlich ab dem Jahr 2017 vorliegen.
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6. PROBLEME, DIE SICH AUF DIE LEISTUNG DES PROGRAMMS 
AUSWIRKEN, UND VORGENOMMENE MASSNAHMEN (ARTIKEL 50 ABSATZ 2 
DER VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013

a) Probleme, die sich auf die Leistung des Programms auswirken, und 
vorgenommene Maßnahmen

Im Berichtszeitraum wurden keine Probleme festgestellt, die sich auf die 
Leistungsfähigkeit des Programms auswirken. Gegensteuernde Maßnahmen mussten 
folglich nicht vorgenommen werden.
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b) Bewertung, ob die Fortschritte groß genug sind, um das Erreichen der Ziele zu 
gewährleisten, gegebenenfalls mit Angabe etwaiger ergriffener oder geplanter 
Abhilfemaßnahmen
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7. BÜRGERINFO

Eine Bürgerinfo zu den Inhalten der jährlichen und abschließenden 
Durchführungsberichte soll veröffentlicht und als separate Datei als Anhang des 
jährlichen bzw. des abschließenden Durchführungsberichts hochgeladen werden.

Die Bürgerinfo können Sie in der Anwendung SFC2014 unter Allgemeines -> 
Dokumente hochladen/abrufen.
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8. BERICHT ÜBER DEN EINSATZ DER FINANZINSTRUMENTE

I. Identification of the programme and priority or measure from which support 
from the ESI Funds is provided (Article 46(2)(a) of Regulation (EU) No 1303/2013)

1. Priority axes or measures supporting the financial instrument, including fund of 
funds, under the ESI Fund programme.

1.1. Priority axis supporting the financial instrument 
under the ESI Fund programme 

A - Förderung nachhaltiger 
und hochwertiger 
Beschäftigung und 
Unterstützung der Mobilität 
der Arbeitskräfte

2. Name of ESI Fund(s) supporting the financial 
instrument under the priority axis or measure

ESF

3. Thematic objective(s) referred to in the first 
paragraph of Article 9 of Regulation (EU) No 
1303/2013 supported by the financial instrument

08 - Förderung 
nachhaltiger und 
hochwertiger 
Beschäftigung und 
Unterstützung der 
Mobilität der Arbeitskräfte

3.1. Amount of ESI Funds committed to this thematic 
objective (optional)

4. other ESI Fund programmes providing contribution to the financial instrument

4.1. CCI number of each other ESI Fund programme 
providing contributions to the financial instrument

2014DE05SFOP014

30. Date of completion of the ex ante assessment 31.08.2015

31. Selection of bodies implementing financial instrument

31.1. Has selection or designation process  already been 
launched

Ja

II. Description of the financial instrument and implementation arrangements 
(Article 46(2)(b) of Regulation (EU) No 1303/2013)

5. Name of the financial instrument Gründerrichtlinie Teil B: 
Mikrokredite

6. Official address/place of business of the financial 
instrument (name of the country and city)

Thüringer Aufbaubank, 
Gorkistraße 9, 99084 Erfurt

7. Implementation arrangements

7.1. Financial instruments set up at Union level, managed 
directly or indirectly by the Commission referred to in 
Article 38(1)(a) of Regulation (EU) No 1303/2013, 

Nein
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supported from ESI Fund programme contributions

7.1.1. Name of the Union-level financial instrument

7.2. Financial instrument set up at national, regional, 
transnational or cross-border level, managed by or under 
the responsibility of the managing authority referred to in 
Article 38(1)(b), supported from ESI Fund programme 
contributions under point (a), (b) and (c) of Article 38(4) 
of Regulation (EU) No 1303/2013

Entrustment of 
implementation

8. Type of the financial instrument Specific fund

8.1. Tailor-made or financial instruments complying with 
standard terms and conditions i.e. "off-the-shelf 
instruments"

Tailor-made

9. Type of products provided by financial instrument: loans, micro-loans, 
guarantees, equity, or quasi-equity investments, other financial product or other 
support combined within the financial instrument pursuant to Article 37(7) of 
Regulation (EU) No 1303/2013

9.0.1.  Loans (≥ EUR 25,000) Nein

9.0.2. Micro-loans (< EUR 25,000 and provided to 
micro-enterprises) according to SEC/2011/1134 final

Ja

9.0.3. Guarantees Nein

9.0.4. Equity Nein

9.0.5. Quasi-equity Nein

9.0.6. Other financial products Nein

9.0.7. Other support combined with a financial 
instrument

Nein

9.1. Description of the other financial product

9.2. Other support combined within the financial 
instrument: grant, interest rate subsidy, guarantee fee 
subsidy pursuant to Article 37(7) of Regulation (EU) No 
1303/2013

10. Legal status of the financial instrument, pursuant to 
Article 38(6) of Regulation (EU) No 1303/2013 (for 
financial instruments referred to in Article 38(1)(b) 
only): fiduciary account opened in the name of the 
implementing body and on behalf of the managing 
authority or separate block of finance within a financial 
institution

Seperate block of finance

III. Identification of the body implementing the financial instrument as referred to 
in Articles 38(1)(a), 38(4)(a), (b) and (c) of Regulation (EU) No 1303/2013, and the 
financial intermediaries referred to in Article 38(5) of Regulation (EU) No 
1303/2013 (Article 46(2)(c) of Regulation (EU) No 1303/2013)
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11. Body implementing the financial instrument

11.1. Type of implementing body pursuant to Article 
38(4) of Regulation (EU) No 1303/2013 (a) existing or 
newly created legal entity dedicated to implementing 
financial instruments; (b) a body entrusted with the 
implementation task or (c) managing authority 
underatking implementation task directly (for loans or 
guarantees only)

Financial institutions aiming 
at the achievement of public 
intrest under the control of 
public authority

11.1.1. Name of the body implementing the financial 
instrument

Thüringer Aufbaubank 

11.1.2. Official address/place of business (country and 
town name) of the body implementing the financial 
instrument

Gorkistraße 9, 99084 Erfurt

12. Procedure of selecting the body implementing the 
financial instrument: award of a public contract; other 
procedure

Interadministrative 
cooperation

12.1. Description of the other procedure of selecting the 
body implementing the financial instrument

13. Date of signature of the funding agreement with the 
body implementing the financial instrument

01.04.2016

IV. Total amount of programme contributions, by priority or measure, paid to the 
financial instrument and management costs incurred or management fees paid 
(Article 46(2)(d) and (e) of Regulation (EU) No 1303/2013)

14. Total amount of programme contributions committed 
in the funding agreement (in EUR)

10.800.000,00

14.1. out of which ESI Funds contributions (in EUR) 8.640.000,00

14.1.1. out of which ERDF (in EUR) (optional)

14.1.2. out of which Cohesion Fund (in EUR) (optional)

14.1.3. out of which ESF (in EUR) (optional) 8.640.000,00

14.1.4. out of which EAFRD (in EUR) (optional)

14.1.5. out of which EMFF (in EUR) (optional)

15. Total amount of programme contributions paid to the 
financial instrument (in EUR)

0,00

15.1. out of which amount of ESI Funds contributions (in 
EUR)

0,00

15.1.1. out of which ERDF (in EUR)

15.1.2. out of which Cohesion Fund (in EUR)

15.1.3. out of which ESF (in EUR) 0,00

15.1.4. out of which EAFRD (in EUR)
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15.1.5. out of which EMFF (in EUR)

15.2. out of which total amount of national co-financing 
(in EUR)

0,00

15.2.1. out of which total amount of national public 
funding (in EUR)

0,00

15.2.2. out of which total amount of national private 
funding (in EUR)

16. Total amount of programme contributions paid to the 
financial instrument under Youth Employment Initiative 
(YEI) (in EUR)

17. Total amount of management costs and fees paid out 
of programme contributions (in EUR)

0,00

17.1. out of which base remuneration (in EUR) 0,00

17.2. out of which performance-based remuneration (in 
EUR)

0,00

18. Capitalised management costs or fees pursuant to 
Article 42(2) of Regulation (EU) No 1303/2013 (relevant 
only for final report) (in EUR)

19. Capitalised interest rate subsidies or guarantee fee 
subsidies pursuant to Article 42(1)(c) of Regulation (EU) 
No 1303/2013 (relevant to final report only) (in EUR)

20. Amount of programme contributions for follow-on 
investments in final recipients pursuant to Article 42(3) 
of Regulation (EU) No 1303/2013 (relevant for final 
report only) (in EUR)

21. Contributions of land and/or real estate in the 
financial instrument pursuant to Article 37(10) of 
Regulation (EU) No 1303/2013 (relevant for final report 
only) (in EUR)

V. Total amount of support paid to final recipients, or to the benefit of final 
recipients, or committed in guarantee contracts by the financial instrument for 
investments in final recipients, by ESI Funds programme and priority or measure 
(Article 46(2)(e) of Regulation (EU) No 1303/2013)

22. Name of financial product offered by the financial 
instrument

Thüringer Mikrokredit

22.1. Type of financial product offered by the financial 
instrument

Loan

24. Total amount of programme contributions committed 
in this loan, guarantee, equity, quasi-equity or other 
financial product contracts with final recipients (in EUR)

0,00

24.1. out of which total amount of ESI Funds 0,00
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contributions (in EUR)

25. Total amount of programme contributions paid to 
final recipients through this loan, micro-loans, equity or 
other products, or, in the case of guarantee, committed 
for loans paid to final recipients, by product (in EUR)

0,00

25.1. out of which total amount of ESI Funds 
contributions (in EUR)

0,00

25.1.1. out of which ERDF (in EUR)

25.1.2. out of which Cohesion Fund (in EUR)

25.1.3. out of which ESF (in EUR) 0,00

25.1.4. out of which EAFRD (in EUR)

25.1.5. out of which EMFF (in EUR)

25.2. out of which total amount of national public co-
financing (in EUR)

25.3. out of which total amount of national private co-
financing (in EUR)

27. Number of loan/guarantee/equity or quasi-
equity/other financial product contracts signed with final 
recipients, by product

0

28. Number of loan/guarantee/equity or quasi-
equity/other financial product investments made in final 
recipients, by product

0

29. Number of financial recipients supported by the 
financial product

0

29.1. out of which large enterprises 0

29.2. out of which SMEs

29.2.1. out of which microenterprises

29.3. out of which individuals/natural persons

29.4. out of which other type of final recipients supported

29.4.1. description of other type of final recipients 
supported

29.a. For EAFRD, Number of financial recipients 
supported by the financial product

29a.1. out of which agricultural enterprises

29a.2. out of which agro-food processing enterprises

29a.3. out of which forestry enterprises

29a.4. out of which small non-agricultural rural 



DE 91 DE

businesses

29a.5. out of which micro-rural non-agricultural 
businesses

29a.6. out of which individuals

29a.7. out of which co-operational groups (incl EIP) 

29a.8. out of which LAGs

29a.9. out of which other type of final recipients 
supported

29a.9.1. description of other type of final recipients 
supported

VI. The performance of the financial instrument, including progress in its set-up 
and in selection of bodies implementing the financial instrument (including the 
body implementing a fund of funds) (Article 46(2)(f) of Regulation (EU) No 
1303/2013)

32. Information whether the financial instrument was still 
operational at the end of the reporting year

32.1. If the financial instrument was not operational at 
the end of the reporting year, date of the winding-up

33. Total number of disbursed loans defaulted or total 
number of guarantees provided and called due to the loan 
default

34. Total amount of disbursed loans defaulted (in EUR) 
or total amount committed for guarantees provided and 
called due to loan default (in EUR)

VII. Interest and other gains generated by support from the ESI Funds to the 
financial instrument, programme resources paid back to financial instrument from 
investments as referred to in Articles 43 and 44, and the value of equity 
investments with respect to previous years (Article 46(2)(g) and (i) of Regulation 
(EU) No 1303/2013)

35. Interest and other gains generated by payments from 
ESI Funds to the financial instrument (in EUR)

0,00

36. Amounts repaid to the financial instrument 
attributable to support from ESI Funds by the end of the 
reporting year (in EUR)

0,00

36.1. out of which capital repayments (in EUR) 0,00

36.2. out of which gains, other earnings and yields (in 
EUR)

0,00

37. Amounts of resources reused which were paid back 
to the financial instrument and are attributable to ESI 
Funds

0,00
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37.1. out of which amounts paid for preferential 
remuneration of private investors operating under the 
market economy principle who provide counterpart 
resources to the support from the ESI Funds to the 
financial instrument or who co-invest at the level of final 
recipient (in EUR)

0,00

37.2. out of which amounts paid for the reimbursement 
of management costs incurred and payment of 
management fees of the financial instrument (in EUR)

0,00

40. Value of investments and participations in equity (in 
EUR)

0,00

VIII. Progress in achieving the expected leverage effect of investments made by the 
financial instrument and value of investments and participations (Article 46(2)(h) 
of Regulation (EU) No 1303/2013)

38. Total amount of other contributions, outside ESI Funds, raised by the financial 
instrument (EUR)

38.1. Total amount of other contributions, outside the 
ESI Funds committed in the funding agreement with the 
body implementing the financial instrument (in EUR)

0,00

38.2. Total amount of other contributions, outside the 
ESI Funds paid to the financial instrument (in EUR)

0,00

38.2.1. out of which public contributions (EUR) 0,00

38.2.2. out of which private contributions (EUR) 0,00

38.3. Total amount of other contributions, outside the 
ESI Funds mobilised at the level of final recipients (in 
EUR)

0,00

38.3.1. out of which public contributions (EUR) 0,00

38.3.2. out of which private contributions (EUR) 0,00

39. Expected and achieved leverage effect, by reference to the funding agreement

39.1. Expected leverage effect for loan/guarantee/equity 
or quasi-equity investment/other financial product, by 
reference to the funding agreement, by product

39.2. Achieved leverage effect at the end of reporting 
year for loan/guarantee/equity or quasi-equity 
investment/other financial product, by product 

39.3. Investment mobilised through ESIF financial 
instruments for loan/guarantee/equity and quasi-equity 
investment, by product (Optional)

IX. Contribution of the financial instrument to the achievement of the indicators of 
the priority or measure concerned (Article 46(2)(j) of Regulation (EU) No 
1303/2013)
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41. Output indicator (code number and name) to which 
the financial instrument contributes

OI812 - Finanziell 
unterstützte Gründungen

41.1. Target value of the output indicator 1.610,00

41.2. Value achieved by the financial instrument in 
relation to the target value of the output indicator

0,00
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9. OPTIONAL FÜR DEN 2016 EINZUREICHENDEN BERICHT, GILT NICHT FÜR ANDERE KURZBERICHTE: ZUR ERFÜLLUNG DER EX-ANTE-
KONDITIONALITÄTEN ERGRIFFENE MASSNAHMEN

Tabelle 14: Maßnahmen zur Erfüllung der geltenden allgemeinen Ex-ante-Konditionalitäten
Allgemeine Ex-ante-Konditionalität Kriterien, nicht erfüllt Ergriffene 

Maßnahme
n

Frist Zuständige Stellen Maßnahme bei 
Fristende 
abgeschlossen

Kriterie
n erfüllt

Erwartetes 
Datum für 
die 
Durchführun
g der 
verbleibende
n 
Maßnahmen

Bemerkung
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Tabelle 15: Maßnahmen zur Erfüllung der geltenden thematischen Ex-ante-Konditionalitäten
Allgemeine Ex-ante-Konditionalität Kriterien, nicht erfüllt Ergriffene 

Maßnahme
n

Frist Zuständige Stellen Maßnahme bei 
Fristende 
abgeschlossen

Kriterie
n erfüllt

Erwartetes 
Datum für 
die 
Durchführun
g der 
verbleibende
n 
Maßnahmen

Bemerkung
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10. FORTSCHRITTE BEI DER VORBEREITUNG UND DURCHFÜHRUNG VON GROSSPROJEKTEN UND GEMEINSAMEN 
AKTIONSPLÄNEN (ARTIKEL 101 BUCHSTABE H UND ARTIKEL 111 ABSATZ 3 DER VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013)

10.1. Großprojekte

Tabelle 12: Großprojekte
Projekt CCI-Nr. Status GP Gesamtinvestitione

n
Förderfähige 

Gesamtkosten
Geplantes 
Datum für 
Mitteilung/Übe
rmittlung

Datum der 
stillschweigend
en 
Einwilligung/G
enehmigung 
durch die 
Kommission

Geplanter 
Beginn der 
Durchführung 
(Jahr, Quartal)

Geplanter 
Abschluss

Prioritätsachse/Investition
sprioritäten

Derzeitiger 
Stand der 
Durchführung 
– finanzieller 
Fortschritt (% 
der der 
Kommission 
bescheinigten 
Ausgaben im 
Vergleich zu 
den 
förderfähigen 
Gesamtkosten)

Derzeitiger Stand 
der Durchführung – 
physischer 
Fortschritt 
Hauptdurchführungs
phase des Projekts

Wichtigste Outputs Datum der 
Unterzeichnung des 
ersten Vertrags über 
die Arbeiten

Anmerkungen
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Erhebliche Probleme während der Durchführung von Großprojekten und 
Maßnahmen zu ihrer Bewältigung.
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Etwaige geplante Änderungen bei der Auflistung der Großprojekte im 
operationellen Programm
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10.2. Gemeinsame Aktionspläne

Fortschritt
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Tabelle 13: Gemeinsame Aktionspläne

Titel gemeinsamer 
Aktionsplan

CCI-Nr. Phase der 
Durchführung 
gemeinsamer 
Aktionsplan

Förderfähige 
Gesamtkosten

Öffentliche 
Unterstützung 
insgesamt

Beitrag des 
operationellen 
Programms zum 
gemeinsamen 
Aktionsplan

Prioritätsac
hse

Art des 
gemeinsamen 
Aktionsplans

[geplante] 
Einreichung 
bei der 
Kommission

[geplanter] 
Beginn der 
Durchführung

[geplanter] 
Abschluss

Wichtigste Outputs und 
wichtigste Ergebnisse

Der 
Kommission 
bescheinigte 
förderfähige 
Gesamtausgab
en

Anmerkungen
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Erhebliche Probleme und Maßnahmen zu ihrer Bewältigung
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TEIL B
IN DEN JAHREN 2017 UND 2019 VORGELEGTE BERICHTERSTATTUNG 

UND ABSCHLIESSENDER DURCHFÜHRUNGSBERICHT
(Artikel 50 Absatz 4 sowie Artikel 111 Absätze 3 und 4 der Verordnung (EU) 

Nr. 1303/2013)

11. BEWERTUNG DER DURCHFÜHRUNG DES OPERATIONELLEN 
PROGRAMMS (ARTIKEL 50 ABSATZ 4 UND ARTIKEL 111 ABSATZ 4 DER 
VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013)

11.1. Informationen aus Teil A und Erreichen der Ziele des Programms (Artikel 50 
Absatz 4 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013)

Prioritätsachse A - Förderung nachhaltiger und 
hochwertiger Beschäftigung und 
Unterstützung der Mobilität der 
Arbeitskräfte 

Prioritätsachse B - Förderung der sozialen Inklusion 
und Bekämpfung von Armut und 
jeglicher Diskriminierung 

Prioritätsachse C - Investitionen in Bildung, Ausbildung 
und Berufsbildung für Kompetenzen 
und lebenslanges Lernen 

Prioritätsachse D - Prioritätsachse D - Technische Hilfe 

11.2. Spezifische, bereits getroffene Maßnahmen zur Förderung der Gleichstellung 
von Männern und Frauen und zur Verhinderung von Diskriminierung, 
insbesondere Barrierefreiheit für Personen mit einer Behinderung, und getroffene 
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Vorkehrungen zur Gewährleistung der Berücksichtigung des 
Gleichstellungsaspektes im operationellen Programm oder in den Vorhaben 
(Artikel 50 Absatz 4 und Artikel 111 Absatz 4 Unterabsatz 2 Buchstabe e der 
Verordnung (EU) Nr. 1303/2013)

11.3. Nachhaltige Entwicklung (Artikel 50 Absatz 4 und Artikel 111 Absatz 4 
Unterabsatz 2 Buchstabe f der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013)

11.4. Berichterstattung über die für die Klimaschutzziele verwendete Unterstützung 
(Artikel 50 Absatz 4 der Verordnung (EU) Nr. 1303/2013)

11.5. Role of partners in the implementation of the programme
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12. OBLIGATORISCHE ANGABEN UND BEWERTUNG GEMÄSS 
ARTIKEL 111 ABSATZ 4 UNTERABSATZ 1 BUCHSTABEN A UND B DER 
VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013
12.1. Fortschritte bei der Umsetzung des Bewertungsplans und des Follow-up für 
die bei der Bewertung gemachten Feststellungen

12.2. Ergebnisse der im Rahmen der Kommunikationsstrategie durchgeführten 
Informations- und Publizitätsmaßnahmen der Fonds
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13. ZUR ERFÜLLUNG DER EX-ANTE-KONDITIONALITÄTEN ERGRIFFENE MASSNAHMEN (ARTIKEL 50 ABSATZ 4 DER VERORDNUNG 
(EU) NR. 1303/2013) (KANN IM 2016 EINZUREICHENDEN BERICHT ENTHALTEN SEIN (SIEHE VORSTEHEND PUNKT 9). MUSS IM 2017 
EINZUREICHENDEN BERICHT ENTHALTEN SEIN) OPTION: FORTSCHRITTSBERICHT
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14. ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN, DIE JE NACH INHALT UND ZIELEN 
DES OPERATIONELLEN PROGRAMMS HINZUGEFÜGT WERDEN KÖNNEN 
(ARTIKEL 111 ABSATZ 4 UNTERABSATZ 2 BUCHSTABEN A, B, C, D, G UND H DER 
VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013)

14.1. Fortschritte bei der Durchführung des integrierten Ansatzes zur territorialen 
Entwicklung, einschließlich der Entwicklung von Regionen, die von demografischen 
und permanenten oder von der Natur bedingten Nachteilen betroffen sind, sowie 
nachhaltiger Stadtentwicklung, und von der örtlichen Bevölkerung betriebene 
lokale Entwicklung im Rahmen des operationellen Programms.

14.2. Fortschritte bei der Durchführung von Maßnahmen zur Stärkung der 
Leistungsfähigkeit der Behörden der Mitgliedstaaten und Begünstigten bei der 
Verwaltung und Nutzung der Fonds.

14.3. Fortschritte bei der Durchführung der interregionalen und transnationalen 
Maßnahmen.

14.4. Gegebenenfalls der Beitrag zu makroregionalen Strategien und Strategien für 
die Meeresgebiete

14.5. Gegebenenfalls Fortschritte bei der Durchführung von Maßnahmen im 
Bereich soziale Innovation

14.6. Fortschritte bei der Durchführung von Maßnahmen für besondere 
Bedürfnisse der ärmsten geografischen Gebiete oder der am stärksten von Armut, 
Diskriminierung oder sozialer Ausgrenzung bedrohten Zielgruppen mit 
besonderem Augenmerk auf marginalisierten Gemeinschaften sowie Menschen mit 
Behinderungen, Langzeitarbeitslose und jungen Menschen ohne Arbeit, 
gegebenenfalls einschließlich der verwendeten Finanzressourcen.
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15. FINANZINFORMATIONEN AUF EBENE DER PRIORITÄTSACHSE UND 
DES PROGRAMMS (ARTIKEL 21 ABSATZ 2 UND ARTIKEL 22 ABSATZ 7 DER 
VERORDNUNG (EU) NR. 1303/2013)
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16. INTELLIGENTES, NACHHALTIGES UND INTEGRATIVES WACHSTUM 
(OPTION FORTSCHRITTSBERICHT)INTELLIGENTES, NACHHALTIGES UND 
INTEGRATIVES WACHSTUM (OPTION FORTSCHRITTSBERICHT)

Informationen und Bewertung hinsichtlich des Beitrags des Programms zum Erreichen 
der Unionsstrategie für intelligentes, nachhaltiges und integratives 
Wachstum.Informationen und Bewertung hinsichtlich des Beitrags des Programms zum 
Erreichen der Unionsstrategie für intelligentes, nachhaltiges und integratives Wachstum.
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17. PROBLEME, DIE SICH AUF DIE LEISTUNG DES PROGRAMMS 
AUSWIRKEN, UND VORGENOMMENE MASSNAHMEN — 
LEISTUNGSRAHMEN (ARTIKEL 50 ABSATZ 2 DER VERORDNUNG (EU) 
NR. 1303/2013)

Wenn die Bewertung der Fortschritte im Hinblick auf die im Leistungsrahmen 
festgelegten Etappenziele und Ziele aufzeigt, dass bestimmte Etappenziele und Ziele 
nicht erreicht wurden, sollten die Mitgliedstaaten die Gründe für das Verfehlen dieser 
Etappenziele im Bericht 2019 (für die Etappenziele) und im endgültigen 
Durchführungsbericht (für die Ziele) darlegen
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